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de - Geratebeschreibung

Geratetlibersicht

(® Oberer Spriiharm

(2 3D-MultiFlex-Schublade (je nach
Modell)

(® Oberkorb (je nach Modell)
® Mittlerer Spritharm
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(® Unterer Spriiharm
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Bedienfeld

[ I =

¢

N
Miele i o OK
‘ ‘ Professional V

e o oo

(@ Sensortaste O Ein/Aus

Zum Ein- und Ausschalten des Ge-

schirrspulers.
(2 Optische Funktionskontrolle

Zur Anzeige eines laufenden Splilpro-

gramms bei geschlossener Tur.

(3 Sensortaste [ Fernstart
Zur Aktivierung/Deaktivierung der
Option ,Fernstart”.

® Programmauswanhl

® =Kurz

(N = Universal

@ = Intensiv

Y =Glaser

& =ECO

= weitere Programme

(® Sensortaste & Einstellungen
Offnet das Menu Einstellungen.

(® Sensortaste § Temperatur
Anzeige der aktuellen Temperatur.

S o 6 oo

@ Sensortaste 3% Zusatztrocknung
Aktivirung der Trocknung.

Sensortaste @ Timer
Zur Wahl eines spateren Programm-
starts.

® Display

Sensortaste <O zuriick
Zum Wechseln auf die vorherige
Meniebene oder Verwerfen zuvor
eingestellter Werte.

@) Sensortasten VA
Zur Programmauswahl.
Zur Anderung der angezeigten Werte.
Zum Blattern auf andere Menuseiten.

@ Sensortaste OK
Zur Anwahl der angezeigten Meni-
punkte und Werte.
Zur Bestétigung von Meldungen.
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» Dieser Gewerbegeschirrspiiler ist aufgrund seiner kurzen Pro-
grammlaufzeiten und groBen Reinigungsleistung zur gewerblichen
Nutzung in Kanzleien, Buros, Pausenraumen, Vereinsheimen, Hand-
werksbetrieben, Aktivklichen und &hnlichen Betriebsumgebungen
bestimmt.

Dariiber hinaus kann der Gewerbegeschirrspuler auch im Haushalt
und haushaltsahnlichen Aufstellumgebungen wie in landwirtschaftli-
chen Anwesen, von Kunden in Hotels, Motels, Frihstlickspensionen
und weiteren Wohnumfeldern verwendet werden.

» Im weiteren Verlauf dieser Gebrauchsanweisung wird der Gewer-
begeschirrspller als Geschirrspller bezeichnet.

Glaser, Besteck- und Geschirrteile werden in dieser Gebrauchsan-
weisung allgemein als Spulgut bezeichnet, wenn sie nicht néher defi-
niert sind.

» Der Geschirrspller ist nicht fir den Dauerbetrieb geeignet.

» Der Geschirrspller darf nicht fir die Reinigung von Medizinpro-
dukten verwendet werden.

» Benutzen Sie diesen Geschirrspiiler ausschlieBlich fiir den Ver-
wendungszweck ,,Geschirrspulen® und damit zur Reinigung von
Spuilgut. Jegliche andere Verwendung, Umbauten und Veranderun-
gen sind unzuldssig.

» Der Geschirrspiler ist ausschlieBlich fir den stationiren Gebrauch
in Innenrdumen bestimmt.

» Der Geschirrspliler ist fiir die Verwendung bis zu einer Héhe von
4.000 m Uber dem Meeresspiegel bestimmt.

» Die Spezialeinsatze in den Kérben sind nur bestimmungsgemaB
Zu verwenden.
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» Personen, die aufgrund ihrer physischen, sensorischen oder geis-
tig eingeschrankten Fahigkeiten, ihrer Unerfahrenheit oder Unkennt-
nis nicht in der Lage sind, den Geschirrspller sicher zu bedienen,
durfen den Geschirrspuler nicht ohne Aufsicht oder Anweisung
durch eine verantwortliche Person benutzen.

» Dieser Geschirrspuiler ist wegen besonderer Anforderungen (z. B.
bezlglich Temperatur, Feuchtigkeit, chemischer Bestandigkeit, Ab-
riebfestigkeit und Vibration) mit einem speziellen Leuchtmittel ausge-
stattet (je nach Modell). Dieses Leuchtmittel darf nur flr die vorgese-
hene Verwendung genutzt werden. Das Leuchtmittel ist nicht zur
Raumbeleuchtung geeignet. Der Austausch darf nur von einer autori-
sierten Fachkraft oder vom Miele Kundendienst durchgeflhrt wer-
den.

Dieser Geschirrspuler enthélt mehrere Lichtquellen der Energieeffizi-
enzklasse D.

Das Beleuchtungssteuerelement ist in die Geratesteuerung integriert
und kann nicht einzeln enthommen werden. Daher kann der Strom-
verbrauch nicht separat gemessen werden.

Vollstandige Dokumente

» Diese Kurzgebrauchsanweisung enthalt gekirzte Informationen
und ersetzt nicht die Gebrauchsanweisung. Sie finden die vollstandi-
ge Gebrauchsanweisung sowie weitere aktuelle Dokumente zu lhrem
Gerat auf der Miele Internetseite:
http://www.miele.de/professional/gebrauchsanweisungen

Zum Abrufen der Dokumente bendtigen Sie die Typenbezeichnung
oder die Fabrikationsnummer Ihres Gewerbegeschirrsplilers. Beide
Angaben finden Sie auf dem Typenschild, das rechts in der Tirfalz

angebracht ist.
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SachgemaBe Aufstellung

» Der Geschirrspller darf nicht in explosions- und frostgefahrdeten
Bereichen aufgestellt werden.

» Seien Sie vorsichtig vor und bei der Montage des Ge-
schirrspllers. An einigen Metallteilen besteht Verletzungs-/
Schnittgefahr. Tragen Sie Schutzhandschuhe.

» Im Umgebungsbereich des Geschirrsplilers sollten vorzugsweise
Mobel fUr die gewerbliche Nutzung eingesetzt werden, um das Risi-
ko moéglicher Kondenswasserschaden zu vermeiden.

Empfindliche Mdbel kbnnen durch das anbringen des optional er-
haltlichen Dampfschutzset geschitzt werden.

Die Wrasenschutzfolie muss im Offnungsbereich des Geschirrspiiler
unter die Arbeitsplatte geklebt werden.

» Um die Standfestigkeit zu gewahrleisten, diirfen unterbaubare Ge-
schirrspuler nur unter einer durchgehenden Arbeitsplatte aufgestellt
werden, die mit den Nachbarschranken verschraubt ist.

Technische Sicherheit

» Der Geschirrspuler darf nur durch den Miele Kundendienst, einen
Fachhandler oder eine entsprechend qualifizierte Fachkraft in Betrieb
genommen, gewartet und repariert werden. Durch unsachgemaBe
Installations- und Wartungsarbeiten oder Reparaturen kdnnen erheb-
liche Gefahren fir den Benutzer entstehen.

» Die Bedienung des Geschirrsplilers ist ausschlieBlich eingewiese-
nem Personal vorbehalten. Das Bedienpersonal muss regelmaBig
unterwiesen und geschult werden.

» Kontrollieren Sie den Geschirrspliler vor der Benutzung auf duBere
sichtbare Schaden. Nehmen Sie einen beschadigten Geschirrspuler
auf keinen Fall in Betrieb. Ein beschadigter Geschirrspuler kann lhre
Sicherheit gefahrden!
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» Setzen Sie einen beschadigten oder undichten Geschirrspliler so-
fort auBer Betrieb und informieren Sie den Miele Kundendienst,
einen Miele Fachhandler oder eine entsprechend qualifizierte Fach-
kraft.

» Defekte Bauteile durfen nur gegen Miele-Original-Ersatzteile aus-
getauscht werden. Nur bei diesen Teilen gewahrleistet Miele, dass
sie die Funktion und Sicherheitsanforderungen in vollem Umfang er-
fullen.

» Die elektrische Sicherheit dieses Geschirrsplilers ist nur dann ge-
wébhrleistet, wenn er an ein vorschriftsmaBig installiertes Schutzleiter-
system angeschlossen wird. Im Zweifelsfall die Hausinstallation
durch eine Elektrofachkraft prifen lassen.

» Beachten Sie die Installationshinweise in der Gebrauchsanwei-
sung und den Installationsplan.

» Vergewissern Sie sich, dass die Anschlussdaten (Spannung, Fre-
quenz und Absicherung) auf dem Typenschild mit denen |hres Elek-
tronetzes Ubereinstimmen.

» Der Geschirrspuler darf nur mit einwandfrei funktionierender Tur-
mechanik betrieben werden, da sonst bei aktivierter automatischer
Taroffnung (je nach Modell) eine Gefahr entstehen kénnte.

Das maximale Gewicht der Frontplatte, das sich mit den werkseitig
eingebauten Turfedern ausgleichen lasst, betradgt 10-12 kg (je nach
Modell).

Eine einwandfrei funktionierende Turmechanik ist erkennbar an:

- Die Turfedern missen auf beiden Seiten gleichméaBig eingestellt
sein. Sie sind dann richtig eingestellt, wenn die halb gedffnete Tur
(ca. 45° Offnungswinkel) beim Loslassen in dieser Stellung ste-
henbleibt. Darlber hinaus darf die Tur nicht ungebremst herunter-
fallen.

- Die Turverschlussschiene fahrt nach der Trocknungsphase beim
Offnen der Tur automatisch ein.



de - Sicherheitshinweise und Warnungen

» Durch den Geschirrspliler darf kein Stecker eines elektrischen Ge-
rates verdeckt werden, da die Tiefe der Einbaunische zu gering sein

kann und durch Druck auf den Stecker die Gefahr einer Uberhitzung
besteht. Beachten Sie hierzu das Kapitel ,,Elektroanschluss®.

» Der Anschluss des Geschirrsplilers an das Elektronetz darf nicht
uber Mehrfachsteckdosen oder Verlangerungskabel erfolgen, da sie
nicht die nétige Sicherheit gewéhren (z. B. Uberhitzungsgefahr).

» Offnen Sie auf keinen Fall das Geh&duse des Geschirrspiilers.
Eventuelles Berlihren spannungsflihrender Anschliisse sowie Veran-
dern des elektrischen und mechanischen Aufbaues geféahrden Sie
und fuhren moglicherweise zu Funktionsstérungen des Geréates.

» Bei beschéadigter Anschlussleitung darf der Geschirrspller nicht in
Betrieb genommen werden. Eine beschadigte Anschlussleitung
muss durch eine geeignete Anschlussleitung ersetzt werden. Aus Si-
cherheitsgrinden darf der Austausch nur vom Miele Kundendienst
oder einer entsprechend qualifizierten Fachkraft vorgenommen wer-
den.

» Trennen Sie den Geschirrspliler vom elektrischen Netz, wenn er
gewartet wird.

» Das Kunststoffgehduse des Wasseranschlusses enthalt zwei elek-
trische Ventile. Tauchen Sie das Gehause nicht in Flussigkeiten.

» Im Zulaufschlauch befinden sich spannungsfiihrende Leitungen.
Der Schlauch darf deshalb nicht gekiirzt werden.

» Das eingebaute Waterproof-System schiitzt unter folgenden Vor-
aussetzungen zuverléssig vor Wasserschaden:
- ordnungsgemaBe Installation,

- Instandsetzung des Geschirrspllers bzw. Austausch der Teile bei
erkennbaren Schaden,

- SchlieBen der Wasserhdhne bei langerer Abwesenheit (z. B. Ur-
laub).

10
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Das Waterproof-System funktioniert auch, wenn der Geschirrspliler
ausgeschaltet ist. Der Geschirrspuler darf jedoch nicht vom elektri-
schen Netz getrennt sein.

» Garantieanspriiche gehen verloren, wenn der Geschirrspiler nicht
von einem Miele autorisierten Kundendienst repariert wird.

SachgemaBer Gebrauch

» Der Geschirrspliler ist nur fiir den Betrieb mit Wasser und fir den
Geschirrspuler geeignete Reinigungsmittel ausgelegt und darf nicht
mit organischen Lésemitteln oder entflammbaren Flissigkeiten be-
trieben werden.

Es bestehen u. a. Explosionsgefahr und die Gefahr von Sachbescha-
digung durch die Zerstérung von Gummi- und Kunststoffteilen und
das dadurch verursachte Auslaufen von FlUssigkeiten.

» Sie kénnen sich an der gedffneten Tir des Geschirrsplilers verlet-
zen oder darUber stolpern. Lassen Sie die Tur nicht unnétig offen
stehen.

» Stellen oder setzen Sie sich nicht auf die getffnete Tur. Der Ge-
schirrspuler kann kippen oder beschadigt werden.

» Nach Arbeiten am Leitungswassernetz muss die Wasserversor-
gungsleitung zum Geschirrspliler entliftet werden, anderenfalls kdn-
nen Bauteile beschadigt werden.

» Berlicksichtigen Sie die hohe Temperatur beim Betrieb des Ge-
schirrspiilers. Beim Offnen der Tir besteht Verbrennungs- bzw. Ver-
brihungsgefahr! Das Spulgut, Kérbe und Einsatze missen erst ab-
kihlen. Evtl. heiBe Wasserreste aus schépfenden Teilen in den Spl-
raum entleeren.

» Das Wasser im Spulraum ist kein Trinkwasser!

» Vorausgehende Behandlungen des Spllgutes (z. B. mit Handspdil-
und anderen Reinigungsmitteln), aber auch bestimmte Anschmut-
zungen und einige Reinigungsmittel kbnnen Schaum verursachen.
Schaum kann das Reinigungsergebnis beeintrachtigen.

11
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» Aus dem Spiilraum austretender Schaum kann zu Sachschaden
am Geschirrspuler fuhren. Bei Schaumaustritt das Programm sofort
abbrechen und den Geschirrspuler vom elektrischen Netz trennen!

» Von Flussigkeiten auf dem FuBboden geht je nach Beschaffenheit
von Untergrund und Schuhwerk eine Rutschgefahr aus. Halten Sie
den FuBboden nach Mdglichkeit trocken und beseitigen Sie Flissig-
keiten unverzlglich mit geeigneten Mitteln. Bei der Beseitigung von
Gefahrstoffen und heiBen Flissigkeiten sind geeignete SchutzmaB-
nahmen zu ergreifen.

» Beachten Sie bei der Verwendung von Reinigungsmitteln und
Spezialprodukten unbedingt die Hinweise der Reinigungsmittel Her-
steller. Setzen Sie das jeweilige Reinigungsmittel nur fir den vom
Hersteller vorgesehenen Anwendungsfall ein, um Materialschaden
und ggf. heftige chemische Reaktionen (z. B. Knallgasreaktion) zu
vermeiden.

» Miele verantwortet nicht die Einfliisse von chemischen Reini-
gungsmitteln auf dem Material des Spulgutes. Beachten Sie die Hin-
weise des Reinigungsmittelherstellers zu Lagerbedingungen, Ver-
wendung und Dosierung.

» Atmen Sie pulverférmige Reiniger nicht ein! Verschlucken Sie Rei-
niger nicht! Reiniger kdnnen Veratzungen in Nase, Mund und Rachen
verursachen. Gehen Sie sofort zum Arzt, wenn Sie Reiniger eingeat-
met oder verschluckt haben.

» Personen ab 16 Jahren die ausreichend eingewiesen sind, dirfen
Reinigungschemie nachflllen oder Kanister wechseln.

» Aktivchlorhaltige Pulver- und Flissigreiniger diirfen nicht verwen-
det werden. Sie konnen Kunststoffe und Dichtungen des Geschirr-
spulers schadigen.

» Um Materialschaden und Korrosion zu vermeiden, diirfen keine
Sauren, chloridhaltige Lésungen und korrodierende Eisenwerkstoffe
in den Spulraum und an die AuBenverkleidung gelangen.

12
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» Spiuilen Sie kein Spuilgut mit Asche, Sand, Wachs, Schmierstoffe
oder Farbe im Geschirrspuler. Diese Stoffe beschadigen den Ge-
schirrspdler.

» Der Geschirrspller und dessen unmittelbarer Umgebungsbereich
durfen nicht zur Reinigung abgespritzt werden, z. B. mit einem Was-
serschlauch oder Hochdruckreiniger.

» Achten Sie bei stehender Einordnung von scharfen, spitzen Be-
steckteilen auf die Verletzungsgefahr. Sortieren Sie die Besteckteile
so ein, dass von ihnen keine Verletzungen ausgehen kdnnen.

» Entfernen Sie vor dem Einordnen alle groben Speisereste von dem
Spulgut.

Kinder in der Umgebung

» Beaufsichtigen Sie Kinder, die sich in der Nahe des Geschirrspii-
lers aufhalten. Lassen Sie Kinder nie mit dem Geschirrspuler spielen.
Es besteht u. a. die Gefahr, dass sich Kinder in dem Geschirrspller
einschlieBen.

» Kinder unter acht Jahre miissen vom Geschirrspliler ferngehalten
werden, es sei den, sie werden sténdig beaufsichtigt.

» Kinder ab acht Jahre diirfen den Geschirrspuiler nur ohne Aufsicht
bedienen, wenn ihnen der Geschirrspuler so erklart wurde, dass sie
den Geschirrspuler sicher bedienen kénnen. Kinder missen mdgli-
che Gefahren einer falschen Handhabung erkennen und verstehen
kénnen.

» Bei aktivierter automatischer Tur6ffnung dirfen sich Kleinkinder
nicht im Offnungsbereich der Geschirrspulertir aufhalten. Im un-
wahrscheinlichen Fall einer Fehlfunktion besteht Verletzungsgefahr.

13
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» Verhindern Sie, dass Kinder mit Prozesschemikalien in Beriihrung
kommen! Prozesschemikalien kbnnen Veratzungen in Mund und Ra-
chen verursachen oder zum Ersticken fihren. Halten Sie deshalb
Kinder auch vom gedéffneten Geschirrspller fern. Es kbnnen noch
Reste der Prozesschemikalien im Geschirrspller sein. Gehen Sie mit
Ihrem Kind sofort zum Arzt, wenn es Prozesschemikalien in den
Mund genommen hat.

14
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Zubehor

» Verwenden Sie ausschlieBlich Miele Originalzubehdr. Wenn andere
Teile an- oder eingebaut werden, gehen Anspriiche aus Garantie,
Gewahrleistung und/oder Produkthaftung verloren.

» Miele gibt Innen eine bis zu 15-jéhrige, mindestens aber 10-jahri-
ge Liefergarantie flr funktionserhaltende Ersatzteile nach Serienaus-
lauf Ihres Geschirrspulers.

Transport

» Transportieren Sie den Geschirrspiiler nur aufrecht, damit kein
Restwasser in die elektrische Steuerung flieBt und Stérungen verur-
sacht.

» FUr den Transport rdumen Sie den Geschirrspliler aus und befesti-
gen Sie alle losen Teile, z. B. Kérbe, Schlauche und Kabel.

Miele kann nicht flr Schaden verantwortlich gemacht werden, die
infolge von Nichtbeachtung der Sicherheitshinweise und Warnun-
gen verursacht werden.

15
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Grundeinstellungen

Geschirrspiiler einschalten
m Offnen Sie die Tir.

m Schalten Sie den Geschirrspuler mit
der Sensortaste O ein.

Beim Einschalten des Geschirrspllers
wird der Willkommensbildschirm ange-
zeigt und die BegrliiBungsmelodie er-
tont.

Sprache einstellen

Das Display wechselt automatisch zur
Einstellung der Sprache.

m Wahlen Sie mit den Sensortasten VA
die gewlinschte Sprache sowie gege-
benenfalls das Land und bestatigen
Sie mit OK.

Die eingestellte Sprache ist durch einen
Haken v gekennzeichnet.

Miele@home einrichten

Im Display wird die Meldung
Miele@home angezeigt.

m Wenn Sie Miele@home direkt einrich-
ten mdchten, bestétigen Sie mit OK.

Tipp: Wenn Sie die Einrichtung auf spa-
ter verschieben mdéchten, wahlen Sie
die Option Uberspringen und bestétigen
Sie mit OK.

Sie haben 2 Méglichkeiten, lhren Ge-
schirrspuler in Ihr WLAN-Netzwerk ein-
zubinden:

m Wahlen Sie die gewiinschte Verbin-
dungsmethode und bestétigen Sie
mit OK.

1. Per App verbinden

16

2. Per WPS verbinden
(WPS=Wi-Fi Protected Setup)

Das Display und die jeweilige Miele App
fihren Sie durch die weiteren Schritte.

Tageszeit einstellen

Bei der Anbindung an das WLAN-
Netzwerk wird die Tageszeit automa-
tisch aktualisiert.

Das Display wechselt zur Einstellung
der Tageszeit.

Die aktuelle Tageszeit ist fUr die Ver-
wendung der Option ,, Timer“ erforder-
lich.

m Stellen Sie mit den Sensortasten VA
die Stunden ein und bestatigen Sie
mit OK.

m AnschlieBend stellen Sie die Minuten
ein und bestatigen Sie mit OK.

Wenn Sie die Sensortasten V oder A
gedrickt halten, wird automatisch

hoch- oder hinuntergezahlt.

Wasserharte einstellen

Das Display wechselt zur Einstellung
der Wasserharte.

- Programmieren Sie den Geschirrspi-
ler genau auf die Harte des Wassers
in lhrem Haus.

- Erfragen Sie gegebenenfalls den ge-
nauen Hartegrad des Wassers in |h-
rem Haus beim zustdndigen Wasser-
werk.

- Programmieren Sie bei schwanken-
der Wasserharte (z. B. 10-15 °dH)
immer den héchsten Wert (in diesem
Beispiel 15 °dH).
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In einem eventuellen spateren Kunden-
dienstfall erleichtern Sie dem Techniker
die Arbeit, wenn Sie die Wasserharte
kennen.

Tragen Sie bitte deshalb die Wasserhér-
te ein:

°dH

Werkseitig ist eine Wasserhérte von
14 °dH programmiert.

m Stellen Sie die Wasserhérte in lhrem
Haus ein und bestatigen Sie mit OK.

AnschlieBend werden Hinweise ange-
zeigt.

Nach Bestétigung dieser Hinweise mit
OK werden gegebenenfalls die beiden
Mangelanzeigen & Salz einflllen und

s Klarspller einflllen angezeigt.

m Flllen Sie falls erforderlich Salz und
Klarspuler ein (siehe Kapitel ,Erste In-
betriebnahme®, Abschnitt ,,Regene-
riersalz” und Abschnitt ,Klarspuler®).

m Bestatigen Sie die Meldungen mit
OK.

Im Display wird kurz das gewéhlte Pro-
gramm angezeigt und die entsprechen-
de Sensortaste leuchtet.

Dann wird gegebenenfalls fir einige Se-
kunden die Verbrauchsprognose firr den
Wasserverbrauch des gewahlten Pro-
gramms angezeigt.

AnschlieBend wechselt das Display in
die Anzeige der voraussichtlichen Pro-
grammdauer fur das gewéhlte Pro-
gramm.

Tur 6ffnen

Die Tur wird in einigen Programmen au-
tomatisch einen Spalt gedffnet, um die
Trocknung zu verbessern.

Sie kdnnen diese Funktion auch aus-
schalten.

Der Geschirrspuler ist mit einer motor-
ischen Turoffnung ausgestattet, die
Uber Klopfen aktiviert wird
(,Knock2open-Funktion®).

m Klopfen Sie zweimal schnell gegen
das obere Drittel der Turfront.

Die Tur 6ffnet sich einen Spalt.

m Greifen Sie die Tir an der oberen
Kante und ziehen Sie die Tur aus der
Verriegelung.

17
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Die Turverschlussschiene fahrt ein.

Halten Sie die Turverschlussschiene
beim Einfahren nicht fest, damit kei-
ne technische Stérung entsteht.

Wenn Sie die Tur wahrend des Betriebs
offnen, werden die Spulfunktionen auto-
matisch unterbrochen.

Sie kdnnen die Anzahl der Klopfimpulse
andern oder die Funktion deaktivieren.

& Verbriihungsgefahr durch heiBes
Wasser.

Wahrend des Betriebs kann das
Wasser im Geschirrspliler hei3 sein.

Offnen Sie die Tur deshalb wahrend
des Betriebs nur sehr vorsichtig.

& Verletzungsgefahr durch auto-
matisch 6ffnende Tur.

Die Tur kann am Ende eines Pro-
gramms automatisch &ffnen.

Halten Sie den Offnungsbereich der
Tar frei.

Tiir schlieBen
m Schieben Sie die Geschirrkorbe ein.

m Drlicken Sie die Tur bis zum Einrasten
an.

Die Tur wird dann automatisch ge-
schlossen.

& Quetschgefahr durch schlieBen-
de Tur.

Beim SchlieBen der Tir kdnnen Sie
sich die Finger einklemmen.
Greifen Sie nicht in den SchlieBbe-
reich der Tur.

18

Salz einfiillen

& Schéden durch ungeeignete
Salzarten.

Manche Salzarten kdnnen wasserun-
|6sliche Bestandteile enthalten, wel-
che eine Funktionsstérung des Ent-
hérters verursachen.

Verwenden Sie nur spezielle, mdg-
lichst grobkérnige Regeneriersalze
oder andere reine Siedesalze.

& Schéaden durch Reiniger in der
Enthartungsanlage.

Reiniger zerstort die Enthartungsan-
lage.

Flllen Sie Reiniger (auch fllissigen
Reiniger) nicht in den Salzbehélter.

Vor der ersten Salzflllung missen Sie
den Salzbehélter mit ca. 2 | Wasser
auffillen, damit das Salz sich auflésen
kann.

Nach der Inbetriebnahme befindet
sich immer genligend Wasser im Salz-

behélter.

m Nehmen Sie den Unterkorb aus dem
Spulraum und 6ffnen Sie die Ver-
schlusskappe des Salzbehalters.

m Flllen Sie den Salzbehalter zunachst
mit ca. 2 | Wasser.
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m Setzen Sie den Einfllltrichter auf und
flllen Sie dann so viel Salz in den
Salzbehalter, bis der Salzbehélter voll
ist. Der Salzbehalter fasst je nach
Salzart bis zu 2 kg.

m Saubern Sie den Einflillbereich von
Salzresten. Schrauben Sie anschlie-
Bend die Verschlusskappe fest auf
den Salzbehélter.

Klarspliler einfiillen

m Flllen Sie nur so viel Klarspliler ein,
bis sich die Fullstandsanzeige (Pfeil)
bei waagerecht gedffneter Tir dunkel
verfarbt.

Der Klarspilerbehélter fasst
ca. 110 ml.

m SchlieBen Sie den Deckel bis zum
deutlichen Einrasten, da sonst Was-
ser wahrend des Splilens in den Klar-
spulerbehélter eindringen kann.

m Wischen Sie eventuell verschiitteten
Klarsptler gut ab, um eine starke
Schaumbildung im folgenden Pro-
gramm zu vermeiden.

Um ein optimales Spulergebnis zu er-
zielen, kénnen Sie die Dosiermenge
des Klarspllers anpassen.

m Heben Sie die gelbe Taste am Deckel

des Klarspllerbehélters % an.

Der Deckel springt auf.
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Anwendungsgebiet

Der Reiniger sollte entsprechend des
Umfeldes ausgewahlt werden. Bei der
Nutzung in einem gewerblichen Um-
feld wird die Nutzung von gewerblichen
Spulmitteln empfohlen.

Pulver- und Flussigreiniger sowie ande-
re Prozesschemie flr lhren Geschirrspu-
ler zum gewerblichen Einsatz kénnen
Sie bequem auf der Miele Internetseite
bestellen:
https://shop.miele-professional.de/pro-
care-shine/

Fr die Nutzung in einem privaten Um-
feld wird Reiniger fur Haushaltsge-
schirrspuler, z. B. Geschirrspilmittel
aus dem Miele Produktsortiment emp-
fohlen.

Pulverreiniger sowie andere Ver-
brauchsguter fur Ihren Geschirrspuler
zum Einsatz im Haushaltsumfeld kén-
nen Sie bequem Uber die Miele@mobile
App oder auf der Miele Internetseite be-
stellen:
https://www.miele.de/haushalt/produkt-
auswahl-miele-spuelmittel
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Pulverférmige Reiniger und
Reiniger-Tabs

Verwenden Sie nur pulverférmige
Reiniger oder Reiniger-Tabs im Tur-
dosiergerét.

Verwenden Sie ausschlieBlich Reini-
ger-Tabs die sich schnell genug auf-
I6sen.

Geeignete Tabs finden Sie im Miele
Reinigersortiment. Bei der Nutzung
von Reinigern mit Mehrfachfunktion
(Tabs, die neben der Reinigungsfunk-
tion auch Klarspil- und Wasserent-
hartungsfunktionen enthalten) wird
auf Grund der kurzen Laufzeiten und
je nach Wasserqualitdt empfohlen,
zusatzlich Klarspuler und Regenerier-
salz zu verwenden (in reduzierter
Konzentration).

m Geben Sie pulverformige Reiniger
oder Reiniger-Tabs in die Kammer
des Reinigerbehélters.

Reiniger dosieren

In das Reinigerfach passen maximal
50 ml Reiniger.

Im Reinigerfach sind als Dosierhilfe
Markierungen angebracht: 20, 30, max.
Sie zeigen bei waagerecht gedffneter
Tur die ungefahre Fullmenge in ml und
die maximale Fullhéhe an.

Sie geben bei pulverférmigen Reiniger,
je nach Hersteller und Kérnung, die un-
gefahre Flllmenge in Gramm wieder.

m Beachten Sie bei der Reinigerdosie-
rung die Hinweise auf der Reinigerpa-
ckung.
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m Wenn nichts anderes angegeben ist,
dosieren Sie einen Reinigertab oder
je nach Verschmutzungsgrad des Ge-
schirrs 20 bis 30 ml Reiniger in das
Reinigerfach.

Wenn Sie weniger als die empfohlene
Reinigermenge verwenden, kdnnte das
Geschirr nicht richtig sauber werden.

Reiniger einfiillen

il
A

]

|

m Heben Sie die gelbe Taste am Deckel
des Reinigerfachs /I\ an.

Der Deckel springt auf.
Nach einem Programmablauf ist der
Deckel ebenfalls getffnet.

m Fullen Sie den Reiniger in das Reini-
gerfach.

m Schieben Sie den Deckel des Reini-
gerfachs zu bis zum deutlichen Ein-
rasten.

Flussigreiniger

Der Geschirrspliler kann auf Wunsch
mit einer externen Dosierpumpe flr
flissige Reinigungsmittel (DOS-Modul)
ausgerustet werden.

Bei speziellen Verschmutzungen und
wenn flissig dosiert wird, wenden Sie
sich an den Miele Kundendienst um
das Reinigungsmittel optimal an die

Gegebenheiten anzupassen.
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Geschirrspiiler einschalten

m Offnen Sie den Wasserhahn, falls er
geschlossen ist.

m Offnen Sie die Tur.

m Prifen Sie, ob sich die Spriiharme frei
drehen lassen.

m Beriihren Sie die Sensortaste OO.
Wenn der Geschirrspller zuvor langer
als 1 Minute ausgeschaltet war, mis-
sen Sie die Sensortaste (O etwas lan-
ger berthren (Wischschutz).

Im Display wird kurz das gewéhlte Pro-
gramm angezeigt und die entsprechen-
de Sensortaste leuchtet.

Dann wird gegebenenfalls fir einige Se-
kunden die Prognose fir den Wasser-
verbrauch des gewahlten Programms
angezeigt.

AnschlieBend wechselt das Display in
die Anzeige der voraussichtlichen Dauer
des gewéhlten Programms.
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Programm wahlen

Machen Sie die Wahl des Programmes
von der Geschirrart und dem Ver-
schmutzungsgrad abhéangig.

Im Kapitel ,,Programmiibersicht“ sind
die Programme und deren Anwen-
dungsbereiche beschrieben.

m Berihren Sie die Sensortaste des ge-
winschten Programmes.

Die Sensortaste des gewahlten Pro-
grammes leuchtet.

Unter befinden sich weitere Pro-
gramme.

m Berilhren Sie gegebenenfalls die Sen-
sortaste [Tl

Im Display wird das erste der weiteren
Programme angezeigt.

m Wahlen Sie mit den Sensortasten VA
im Display das gewunschte Pro-
gramm.

Sie kdnnen jetzt die Programmoptionen
wahlen.

Wenn Programmoptionen gewahlt sind,
leuchten die entsprechenden Sensor-
tasten.
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Anzeige der Programmdauer

Vor einem Programmestart wird im Dis-
play die voraussichtliche Dauer des ge-
waéhlten Programmes angezeigt. Wah-
rend des Programmablaufes wird bei
gedffneter Tur die verbleibende Restzeit
bis zum Programmende angezeigt.

Der jeweilige Programmabschnitt wird
durch ein Symbol gekennzeichnet:

-----

#%y Vorspullen/Einweichen
/N Reinigen

Zwischenspllen

: Klarspulen
% Trocknen
O Ende

Die Angabe fiir die Dauer kann sich fir
das gleiche Programm &ndern. Sie ist

z. B. von der Temperatur des einlaufen-
den Wassers, dem Regenerierzyklus
der Enthdrtungsanlage, der Reinigersor-
te, der Geschirrmenge und der Ver-
schmutzung des Geschirrs abhangig.

Wenn Sie ein Programm zum ersten Mal
wéhlen, wird ein Zeitwert angezeigt, der
einer durchschnittlichen Programmdau-
er fir Kaltwasseranschluss entspricht.

Bei jedem Programmablauf korrigiert
die Steuerung die Programmdauer ent-
sprechend der Temperatur des einlau-
fenden Wassers und der Geschirrmen-

ge.

Programm starten

m Starten Sie das Programm, indem Sie
die Tur schlieBen.
Bestétigen Sie vorher angezeigte
Meldungen im Display mit OK.

Die optische Funktionskontrolle leuchtet
als Bestatigung fir einen gestarteten
Programmablauf.

Wahrend eines Programmablaufes
koénnen Sie sich bei gedffneter Tur mit
OK den Namen des laufenden Pro-

grammes anzeigen lassen.

& Verbriihungsgefahr durch heies
Wasser.

Wahrend des Betriebs kann das
Wasser im Geschirrspller heif sein.
Offnen Sie die Tir deshalb wahrend
des Betriebs nur sehr vorsichtig.
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Programmende

Am Ende eines Programmes blinkt bei
geschlossener Tur die optische Funkti-
onskontrolle langsam und gegebenen-
falls erténen Signaltdne.

Die optische Funktionskontrolle erlischt
10 Minuten nach Programmende bei
geschlossener Tr.

Das Programm ist beendet, wenn im
Display die Meldung (D Ende angezeigt
wird.

Wenn die Funktion ,AutoOpen” einge-
schaltet ist, wird die Tar in einigen Pro-
grammen automatisch einen Spalt ge-
6ffnet. Dadurch wird die Trocknung ver-
bessert.

Wenn die Programmierfunktion Yer-
brauch eingeschaltet ist, kénnen Sie
sich jetzt den tatsachlichen Wasserver-
brauch des abgelaufenen Programms
anzeigen lassen.

Das Trocknungsgeblase lauft gegebe-
nenfalls nach dem Programmende
noch einige Minuten weiter.

& Schaden durch Wasserdampf.
Der Wasserdampf kann empfindliche
Arbeitsplattenkanten schadigen,
wenn Sie nach Programmende die
Tar 6ffnen und das Geblase nicht
mehr weiterlauft.

Wenn Sie das automatische Turoff-
nen ausgeschaltet haben und trotz-
dem nach Programmende die Tur
offnen mochten, dann 6ffnen Sie die
Tur ganz.
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Geschirrspiiler ausschalten
m Offnen Sie die Tir.

m Sie kdnnen den Geschirrspller jeder-
zeit mit der Sensortaste (D ausschal-
ten.

m Bestétigen Sie die Abfrage Gerat aus-
schalten mit OK.

Wenn Sie den Geschirrspuler wahrend
eines laufenden Programms ausschal-
ten, wird das Programm abgebrochen.

Auch einen laufenden Timer konnen Sie
auf diese Weise abbrechen.

m Wenn Sie die Sensortaste () beriihrt
haben, das Programm aber doch
nicht abbrechen wollen, wahlen Sie
im Display mit der Taste V die Option
Gerat nicht ausschalt. und bestéatigen
Sie mit OK.

& Schaden durch auslaufendes
Wasser.

Auslaufendes Wasser kann Schaden
verursachen.

SchlieBen Sie sicherheitshalber den
Wasserhahn, wenn der GeschirrspU-
ler flr langere Zeit unbeaufsichtigt
ist, z. B. wahrend der Urlaubszeit.
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Programm Anwendung Reiniger
Folgende Angaben beziehen
sich auf Miele Reinigerprodukte.
Beachten Sie die Hersteller-
angaben!
Reinigerfach /I\ R
@G Fir frische, wenig haftende Speisertickstande. 20-25¢g
Kurz oder 1 Tab
() Bei normalen, leicht angetrockneten Speiserlick- 20-25¢g
Universal standen. oder 1 Tab
d Fir eingebrannte, stark haftende, stark ange- 20-25¢g
Intensiv trocknete, starke- oder eiweiBhaltige R Spei- oder 1 Tab
serlickstande
Y Spezielles Glaser-Programm. 20-25¢
Glaser oder 1 Tab
& Energiespar-Programm mit langer Laufzeit 20-25¢g
ECO " oder 1 Tab
on Spezielles Hygiene-Programm fir hygienisch an- 20-25¢g
Hygiene spruchvolles Geschirr oder 1 Tab
= Spezielles Kunststoff-Programm. 20-25¢g
Kunststoffe oder 1 Tab
#y Zum Abspiilen von stark verschmutztem Spil-
Kalt vorspllen | gut, z. B. zur Vorabentfernung von Schmutz oder
zur Vermeidung starkerer Antrocknung, wenn
sich ein komplettes Programm noch nicht lohnt.

*) Dieses Programm ist in Bezug auf den kombinierten Energie- und Wasserverbrauch zur Reinigung
dieser Art von Geschirr am effizientesten.
(fester Programmablauf, der nicht veréandert werden kann)

1)

siehe Kapitel ,Reiniger”
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Modell
Geschirrspuler

Hohe Standgerat
Hohe Einbaugerat

Hohe der Einbaunische

Breite

Breite der Einbaunische
Tiefe Standgeréat

Tiefe Einbaugerat
Gewicht

Spannung
Anschlusswert
Absicherung

Leistungsaufnahme im Aus-Zustand

Leistungsaufnahme im unausgeschalteten Zu-

stand

Network-Standby

Frequenzband

Maximale Sendeleistung
Wasseranschlussdruck

Kalt- oder Warmwasseranschluss
Rohwasserharte

Abpumphdhe

Abpumplange
Umgebungstemperatur

Relative Luftfeuchte
maximal
linear abnehmend bis

Netzanschlusskabel
Fassungsvermégen

Gerauschemissionswerte
Schallleistungspegel LWA
Schalldruckpegel LpA

Erteilte Priifzeichen
CE-Kennzeichnung

Herstelleradresse
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XXL
PFD 104 SCVi

805 mm
(verstellbar + 65 mm

ab 805 mm
(verstellbar + 65 mm

598 mm
600 mm
570 mm
max. 51 kg

siehe Typenschild

0,4 W
50W

0,9W

2,4000 - 2,4835 GHz

<100 mW

50 - 1.000 kPa

bis max. 60 °C

max. 36 °d

max. 1,0 m

max. 4,0 m

5 °C bis 40 °C

80 % flr Temperaturen bis 31 °C
50 % fir Temperaturen bis 40 °C
ca.1,7m

14 MaBgedecke

45dB (A)
32,5dB (A)

VDE, EMC Funkschutz
2006/42/EG Maschinenrichtlinie

Miele & Cie. KG, Carl-Miele-StraBe 29,

33332 Gtersloh, Germany
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0630p Npubopa

(D BepxHee pacnbinTensHoe Kopo-
MbICIO

@ MoppaoH 3D MultiFlex (B 3aBucumMoc-
TV OT MoZenv)

(3 BepxHuin KOpPO6 (B 3aBMCUMOCTU OT
Moaenu)

(@ CpepgHee pacnbinnTesibHOE KOpo-
MbICITO

(® BenTunauus

@ HumxHee pacnbiinTenbHOE KOpPOo-
MbICJ10
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@ KoM6UHUPOBaHHbI GUnsTp
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MaHenb ynpaBneHus
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(™ CeHcopHas kHonka (O Bkn/Bbikn
[nsa BKNOYeHUs U BbIKNKOYEHNS NO-
CYyOOMOEYHOW MaLLVHBbI.

(2 NHguKaTop BU3YyasibHOro KOHTPOSSA
paboThbl
[ns MHaVKauun BbINOMHAEMON Npo-
rpaMMbl MOVIKM MPUW 3aKpbITON ABEp-
ue.

(® CeHcopHast kHonka [ «ductaHum-
OHHbI 3anycK»

AKTuBauus/geakTneaumns onumm «u-
CTaHUMOHHbI 3amnycK».

® BbI60op NporpaMm

(®» = Kopotkas

(N = YHuBepcanbHas

@ = WNHTeHcuBHas

Y  =Bokanbl

& =ECO

= AOMNONHUTENbHbIE NPOrPamMbl

(8 CeHcopHas KHoMKa {8 «YCTaHOBKI»
OTKpbIBaeT MEHIO «YCTaHOBKM»

(® CeHcopHas kHorka § «Temnepaty-

pa»
VHavKaums TekyLen Temnepatypbl

S o 6 oo

(@ CeHcopHas kHornka %% «[JononHu-
TenbHas cyllka»
AKTVBaLUSA CYLLKK

CeHcopHas kHornka @ «Taiimep»
HacTpoiika OTNOXXeHHOro 3anycka
nporpamMmbi

(® Oucnneit

CeHcopHas kHomnka O «Hasap»
BosBpart Ha npepgplayLLmii ypoBEHb
MEHIO NN OTMEHa paHee yCTaHOB-
JIEHHbIX 3HAYEHWN

@) CeHcopHble KHOMKN VA
[ns BbibOpa nporpamm
I3meHeHre oTobparkaembIx 3Ha4e-
HURA.
MponucTbiBaHKe 1 nepexod Ha apy-
rme CTpaHuLbl MEHIO

@2 CeHcopHas kHornka OK
[nsa Boibopa oTob6parkaembIX MyHK-
TOB MEHIO 1 3HaYEHUI.
[na noaTBep>XaeHns1 COOBLLLEHWI.
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» Bnarogapsi KOPOTKOMY BPEMEHU BbIMOMHEHWUS NPOrpaMM U BbICO-
KoM 3(pHhEKTNBHOCTN MOWKIM AaHHast NpodeccrnoHarnbHasi mocygomMo-
e4yHas MallvHa npegHasHadeHa ans npodecCnoHanbHOro NCnonb3o-
BaHUS B ropuanyecknx mpmax, opucax, HebobLUNX OTENSX U ro-
CTeBbIX foMax, Kybax, AeTCKUX cafaX, KYXOHHbIX CTyausx, Ha ge-
MOHCTPALMOHHbIX KYXHSAX U B @HaNOMM4HbIX YCNOBUSAX.

[MpodheccronanbHas nocygoMoedHas MalluHa MOXXET TakXe 1C-
Nnosib30BaTbCs B JOMALLHEM XO35ANCTBe, re Ba)kHa BbICOKasA CKO-
POCTb BbINOSIHEHNSA NPOrpaMm, HanpumMmep, B 3aropofHbIX omax, B
rOPOLCKMX OCOBHSKaX.

» [lanee no TeKCTY 3TON MHCTPYKLMW MO 3KCrsyaTaumm npodeccmno-
HanbHasi NocygoMoeYHasi MalumHa 6ygeT HadbiBaTbCs MOCYA0MOEY-
HOW MaLLVHOMN.

Bokanbl, cTonoBbie NprMbopbl 1 NOCyAa Ha3BaHbl B AAHHOW MHCTPYK-
LUK Mo aKcnnyaTauum npeameTammn, eCim B TEKCTE OTCYTCTBYET 60-
nee nogpobHoe onucaHue.

> nOCWJ,OMOG‘-IHaFI MallnHa He npegHa3HaveHa ans Hel'lpeprBHOI7I
SKCryataumn.

» MocygomoeyHast MaluvHa He npefaHasHaYeHa o MONKU 1 [e3VH-
hekumMn MegUUMHCKNX NHCTPYMEHTOB.

» Vcrnonb3yiiTe AaHHYI0 MOCYAOMOEYHYIO MaLLNHY UCKITIYNTENBHO
AN MbITbs NocyApl. Vicnonb3oBaHue B Ntobbix APYrux Lensix, Moau-
hrkaumsa n BHeCeHNe N3MEHEHUI B KOHCTPYKLMIO HE JOMYCKaOTCS.

> I'Iocy,u,omoeqHaﬂ MallnHa npegHa3Ha4vYeHa NCKIMIYUTENbHO OJ1A
CcTauMoHapHOro nMcnoJjib3o0BaHUA BO BHYTPEHHUX NMOMELLEHUAX.

» MocynomoeyHas MallvHa npegHasHadeHa oJist UICnosib30BaHusA Ha
BbicoTe 0 4 000 M BbiLLE YPOBHSA MOPS.

» CrieymnasnbHble BCTaBKM B KOPo6Hax NCMOSb3YOTCS TOSIbKO cornac-
HO Ha3Ha4YeHuto.

30



ru - Hagnexauwiee ucnonb3oBaHue

» Jlnuam, KoTopble Mo COCTOSIHMIO 340POBbS UMW 113-32 OTCYTCTBUS
onbITa N COOTBETCTBYHOLUMX 3HAHWI HE MOTYT YBEPEHHO obpaLLaTbCs
C NOCYAOMOEYHOM MaLUNHOW, HE PEKOMEHAOYETCA €€ aKcnyaTupo-
BaTb 6€3 NpMCMOTpa UK Haa3opa CO CTOPOHbI OTBETCTBEHHOIO -

ua.

» [aHHas nocygoMoeyHas MallnHa B CBA3W C 0cobbiMu TpeboBa-
HUAMW (HanpyMep, B OTHOLLIEHUN TeMMNepaTypbl, BNaXXHOCTW, CTON-
KOCTM K XMMUYECKUM peareHTam, U3HOCOYCTONYNBOCTM 1 BUGpaLmm)
OCHallleHa crneunanbHbIM OCBETUTENBbHbLIM 3f1IEMEHTOM (B 3aBUCK-
MOCTU OT MOAENN). DTOT OCBETUTENbHbIV 3NIEMEHT AO/MKEH UCMNOSb-
30BaTbCs TONbKO NO HagdHa4YeHno. OCBETUTESNBbHbIN NEMEHT He
npegHasHa4vyeH anst OCBELLEHNS MOMELLEHNIA. 3aMeHa MOXET OCY-
LLLECTBNATLCA TO/IbKO aBTOPM30BaHHbIM CMELManmcToM U cepBuc-
How cny>x6om Miele.

Ha paHHOn nocyaoMOe4YHOM MallnHe YCTaHOBIIEHO HECKOMbKO UC-
TOYHNKOB OCBELLEHNA Kflacca aHeproaddekTnsHocTy D.

ONeMEHT ynpasfieHNs OCBELLEHNEM BCTPOEH B CUCTEMY yNpaBieHns
NPMGOPOM 1 MOXET ObITb 4EMOHTUPOBAH TOMLKO BMECTe C Hel. [1o-
3TOMY NMOTPEBGAEHNE 3NEKTPOIHEPTUN HEBO3MOXKHO U3MEPUTL
OTAENbHO.

MonHasa goKymeHTaumsa

P OTa KpaTtkasi UHCTPYKLVSt COQEPXXUT COKPALLEHHYIO MHMOPMAaLIMIO
N HE 3aMEHSIET HCTPYKLMIO NO SKcnnyaTaumm. MNonHyo MHCTPYKLUIO
no aKcnyataumm, a Takxe gpyrue aktyanbHble JOKYMEHTbI AN15 Ba-
LLero yCTponcTBa MOXXHO HanTu Ha canTte Miele:
https://www.miele.ru/professional/product-selection-dishwashing-
technology
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[lns noncka gOKyMeHTOB BaM NOHagobuTcs Ha3BaHne Mogenu unm
habpunyHbIN HOMep NPogeCcCMOHaNbEHOM NOCYLOMOEYHON MaLLVHbI.
9TV AaHHble Bbl HANAETE HA TUMOBOWN TabnnyKe, pacnonoXXeHHOW Ha

ABepLe cnpasa Npu OTKPbITUX OBEPLbI. .
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ru - YKazaHusi no 6e30nacHOCTU 1 npeaynpeXxaeHus

npaBI/IJ'IbHaﬂ yCTaHOBKa

> I'Iocy,u,omoeqHylo MallnHY 3anpeLlaeTcd yCtaHaBnmBaTb BO B3Pbl-
BOOMacHbIX 1 npoMep3arLLUnX rnomMmeLeHnAX.

» ByfbTe OCTOPOXKHbI Mepeq NPOBEASHNEeM MOHTaXKa Mallu-

HbI 1 BO BpeMsa Hero. C HEKOTOPbIMN METASIINYECKUMUN AETa-
NSMW CBsi3aHa ONaCHOCTb NOSlyYeHNA TpaBM 1 MOPE30B.
[Monb3ynTech 3almUTHBIMU NepYaTKamm.

» B65131 Nocy[oMOE4YHON MaLLNHbI MOXKHO pasmMellatb Mebenb
TONbKO NPON3BOLACTBEHHOIO Ha3Ha4YeHus1, 4ToObl 36exxaTb pucka
BO3MOXXHbIX MOBPEXOEHNN Mebenn n3-3a KoHgeHcaumn napa.
Jlerko nospexpaemyto mebesib MOXKHO 3aLUTUTb YCTAaHOBKOW onuum-
OHasnbHOro KOMMEKTa ANga 3awuTbl OT napa.

[MnéHKy anga 3awmuTbl OT UCNapeHnin HEOO6XOANMO KNenTb Nog, CTo-
NeLHnLEen Ha 061acTb OTKPbIBAHUSA NOCYLOMOEYHOW MaLUVHbI.

» [1ns o6ecnevyeHuns yCToNYMBOCTM BCTPaNBaeMble NocyqoMOeYHbIe
MaLUVHbI CrieQyeT ycTaHaBnMBaTb TONbKO MO, CMOLHYI0 CTONEeLwU-
HILYY, COEAUHEHHYIO CO CTOSILLMMUN PSAOM LuKadamu.

TexHu4yeckasa 6e3onacHoOCTb

» Bce paboThl MO BBOAY MOCYAOMOEYHON MaLLVHbl B 9KCMyaTaLmio,
€€ TEXHNYECKOMY OBCYXXMBAHNIO N PEMOHTY OO/KHbI BbINONHATHCS
TONbKO cneynanucTammn cepBucHomn cny>xobl Miele, aunepom n 11 aB-
TOPU30BaHHbIM cneynanncTomM, obnagarLmnmMm COOTBETCTBYOLLEN
kBanndukaunen. Bcnegctene HeNnpaBuiibHO BbINOMIHEHHbLIX paboT No
MOHTaXy, TEXOOCNY>KNBAHNIO NN PEMOHTY MOXXET BO3HUKHYTb
cepbéaHasi onacHOCTb A5 NoMb3oBaTens.

» K 06CnyX1BaHUO NMoCyqOMOEYHON MaLLnHbI JOMYCKAETCs TONBKO
NPOVHCTPYKTUPOBaHHbIV Hagnexatumm obpasom nepcoHan. O6cny-
XKNBAKOLLMI MEepCoHan JOSMKEH PErYNAPHO NPOXOANTb MHCTPYKTaX 1
oby4yeHue.
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ru - YKasaHus no 6e3onacHoCcTu n npeaynpexaeHus

» Mepen Ha4YanoM aKcrnyaTaLmm NPoBepLTe NOCYAOMOEYHYIO Ma-
LUMHY Ha NpegMeT BUOAMMbIX MOBPeXAeHun. Hu B Koem cnyyae He
BBOAUTE B 3KCMNyaTauuio NOBPEXAEHHbIN Npubop. dkcnnyaraums
NOBPEXAEHHOW MOCYAOMOEYHOW MaLUUHbI CTaBUT Nof yrpo3y Bally
6e3onacHoCTb!

» HewucnpaBHbIii NN HerepMmeTnyHo Npubop credyeTt cpasy Bbi-
BECTU N3 aKcnayaTtaumm n obpatntbCs B CepBUCHbIN LeHTP Miele, K
aBTOpM30BaHHOMY napTHEpY Miele nnu K cneumanucTy COOTBETCTBY-
toen keanudbukayun.

» Bbilealine U3 CTpost AeTanu A0MKHbI 3aMEeHSATLCS TONMbKO Ha
opurnHanbHble 3an4acTtu Miele. TonbKO NpY NCNOML30BaHUN TaKNX
3anyacTtein pnpma Miele rapaHTupyeT, 4TO B NOIHOM O6bemMe 6yayT
BbINOSIHEHbI TpeboBaHUs K paboTe 1 6e30nacHOCTW.

» SnekTpo6e30MacHOCTb NPU6opa rapaHTPOBaHA TOMBKO B TOM
cny4ae, eCnm OH NOOKIOYEH K CUCTEME 3aLLMTHOrO 3a3eMIIEHUS,
BbIMOSIHEHHOW B COOTBETCTBUM C npegnucannamn. B cnyvae comHe-
HUIA NOpyYnTe CrneunanncTy-aneKTPrKY NPOBEPKY 3NEKTPONPOBOAKM
B MOMeELLieHNI, rae YCTaHOoBNeHa MaLllnHa.

> O6paT|/|Te BHMMaHMNEe Ha yKa3aHn4A no MOHTaXKy B MHCTPYKLUWN MO
SKcCrnyartaunm 1 MOHTa>KHOM rJiaHe.

» Y6enuTechb B TOM, YTO NapameTpbl NMOAKIIOYEHUs (HanpsXKeHue,
4yacToTa U NpefoxpaHuTesb), yKadaHHble Ha TUMoBOW Tabnnyke, co-
OTBETCTBYIOT NapameTpam 3/IEKTPOCETU B NOMeLLeHUN, rae 6yaert
yCTaHOBJIeHa NOCyAOMOeYHasi MallnHa.
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» Skcnnyaraums nocyoMOE4YHON MallVHbl PaspeLlaeTcsi TOSIbKO
npu 6e3ynpe4vHoin paboTe ABEPHOro MexaHn3ama, Tak Kak nHade npu
aKTMBUPOBAHHOWN (PYHKLMM aBTOMATUYECKOIro OTKPbIBAHNSA ABEPLbI
(B 3aBMCUMOCTM OT MOAENMN) MOXET BO3HUKHYTb OMaCHOCTb MOBPEX-
JEHNI.

MakcurmanbHbI BEC NepefHen NaHenun, KOTopbi MOXXHO HUBENMPO-
BaTb C MOMOLLIO YCTAHOBMEHHbIX Ha 3aBOAE NPY>XXUH ABepLbl, COC-
TaBnaet 10-12 Kkr (3aBUCUT OT MOAenu).

BesynpeyHyto paboTy OBEPHOro MexaHn3mMa MOXXHO onpenennTb no
chnefyoLmmMm npusHakam:

- [1BepHble Npy>XnHbI JOMKHbI 6bITb PABHOMEPHO OTPEryMpoBaHbl
c 06eunx cTopoH. OHK OoTperynMpoBaHbl NPaBWibHO, €CNKN Nocne
OTKpbIBaHNA OBepLbl HA yron NpuMepHo 45° aeepua ocTaétcs B
9TOM MOSIOXKEHUN, NOKa €€ NPUHYANTENBbHO HE HaYHYT OnycKaTtb
Aanblue BHU3. [lBepua He AomKHa nafaTb BHU3 NPY OTKPbIBAHUN.

- Hanpasnsiiowasn 3akpbiBaHUS ABEPLIbI aBTOMaTUYECKN 3aaBUraeT-
csi nocne asbl CyLKM NPU OTKPbIBAHUN ABEPLIbI.

» [MocynoMOE4YHON MaLLNHOW He [0/KHA 3aKpbIBATLCA CEeTeBas
BUIKA KaKoro-nnobo anekTponpubopa, Tak Kak rmyéuHa HiWn gns
BCTpanBaHNSA MOXET ObITb HEOOMbLLOW, N N3-3a LABNEHUSA HA BUNKY
BO3HUKaeT yrpo3sa neperpesa. O6patnte BHUMaHNE Ha YKa3aHUs B
rnaee «[logKNtoYeHe ANEKTPONUTAHNS».

» He ponyckaercs NogK/toYeHne NocyqoMOE4HHON MaLLVHbl K 3/1eK-
TPOCETN Yepe3 MHOTOMECTHYIO PO3ETKY WN YANMHUTENb, TaK Kak
OHU He MoryT obecneynTb Heobxoaumyto 6e3onacHoOCTb nNpubopa
(Hanpumep, BO3HMKAET OMNacHOCTb Neperpesa).

» Hu B KOEM cryyae He BCKpbIBaiTe KOpryc NnocyqoMOoeYHOon MaLlm-
Hbl. BO3MOXXHOE KacaHve TOKOBeayLLMX YacTell, a TakxKe N3MEeHeHne
3NEKTPUYECKOro N MEXAHNYECKOrO YCTPOWCTBA NPEACTaBNsieT onac-
HOCTb AJ151 BaC 1 MOXET NPUBECTU K HapyLLeHUsIM paboTbl Nprnbopa.
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P 3anpeluaeTcsi BBOOUTb B 3KCIJTyaTaumio NocygoMOEHHYI0 MaLLnHy
C NOBPEXOEHHbIM CeTEBLIM Kabenem. [NoBpexxaEHHbIN CETEBON Ka-
6enb JO/MKEH 3aMEHATLCA TONbKO Ha noaxoasaLwwmin kabenb. B uensx
obecneyveHns 6e3onacHOCTM 3aMeHa Kabensa JoMmKHa NPOBOANTLCS
TONbKO KBanMULMPOBaHHbIM CMEeLManmcToM Nimn cneumnanncTom
cepBucHou cny>x6bl Miele.

» Mepen NpoBeAeHNEM TEXHUHECKOro 06CyXXNBaHNA 0653aTeNbHO
OTK/IIOYNTE NOCYAOMOEYHYIO MaLLUNHY OT CETU 3NEKTPONUTAHMS.

» MNacTMKOBbLIN KOPMYC Ha KOHLIE LLfIaHra nojaqYn BofAbl COAePXNT
[Ba 3NeKTpU4eckux knanaHa. He norpyxawrte aToT KOpyc B Xna-
KOCTW.

» B 3a/IMBHOM LUNAaHre MeoTCS NMPoBOAa, HAXOASALLMECS Nof, Ha-
npsxeHrem. MNoaToMy He [oMNyCcKaeTCsl yKkopainmBaHue 3TOro LnaH-
ra.

» BcTpoeHHas cuctema Waterproof HagéHo salyiiaeT oT npoTe-
4yek BoAbl NPV CNeaytoLLmnX YCNoBUSIX:
- NpaBWnbHasa yCTaHOBKa 1 NOAK/MoYeHNe

- CBOGBpeMeHHbIVI PEMOHT I'IOC)/,D,OMOG‘-IHOVI MaLLUWHbI N 3aMeHa
netanen NMpwn BbIABIEHHbIX HENCTMPAaBHOCTAX

- NepPEeEKPbITUE BOLONPOBOAHbLIX KPAaHOB NMpu AINTENIbHOM OTCYT-
CTBUM nonb3oBaTens (Hanpumep, BO BPEMsI OTMYCKa)

Cuctema 3awuTtbl oT npotedek Waterproof cpabaTbiBaeT gaxxe B ToM
cny4ae, ecnu NocygoMoeyHas MallmHa BbikoYdeHa. NMpu atom npu-
60p He JOMKEH ObITb OTKITIOYEH OT 31EKTPOCETN.

» MpaBo Ha rapaHTuiiHoe 06CNyXBaHVe TEPSIETCS, €CN PEMOHT
NOCY4OMOEYHOW MaLUMHbI BbINONHSET CrNeunanncT CEPBUCHON CyXX-
Obl, He aBTOpM3oBaHHoON Miele.
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I1pa BUJibHasA 3KCrJuiyatTauus

» MocynomoeyHast MaluvHa npegHasHadeHa ToNbKo Ans 9KernyaTa-
LN C UCNONb30BaHMEM BOAb! 1 MOKLLMX CPeACTB, NMPUrogHbIX ans
NOCYAOMOEYHbIX MaLUnH. Mprbop He A0MKEH SKCMNyaTMpoBaTbCs C
NPYMEHEHNEM OpPraHMYeCcKnx pacTBOpUTENen N nerkoBocniame-
HSIOLLMXCS XXNOKOCTEN.

B aTOM cny4yae BO3HMKaET ONacHOCTb B3pbiBa 1 MOBPEXAEHNS MY-
LLieCcTBa NPOTEKLLUMMU XMUAKOCTAMN N3-3a paspyLUEHNs PE3UHOBbIX U
niaacTMaccoBbIX JeTanen MallnHbl.

» Bbl MOXETE MOPaHUTLCS UM CMOTKHYTLCA 06 OTKPbLITYIO ABEpLY
NOCyLOMOEYHON MallnHbl. He ocTasnanTe asepuy OTKpbITON 6€3 He-
06X0aQNMOCTW.

» He BcTaBaiTe UM He caguTech Ha OTKPLITYIO AsepLy. MNocyaomo-
e4yHas MallHa MOXXET OMPOKMHYTBLCA N COMaTbCS.

» Mocne paboT B CeTV BOJOCHABGXKEHNS HEOBXOAUMO YAa/IUTb BO3-
AYyX U3 CUCTEMbI Nof4ayn BOAbl B MOCYAOMOEYHYIO MaLLMHY BO n3be-
>XaHne NoBpeXAeHns getanen.

» Mpwn paboTe NocyaoMOEYHON MaLLNHbBI NPV BbICOKO TeMneparype
NMOCTOSIHHO KOHTPONMpPYITE YPOoBeHb TeMnepaTypsbl. [pn oTKpbiBa-
HUK OBepLbl Npubopa CyLLIECTBYET ONACHOCTb MONTyYEHUS] 0XXOroB
nnu ownapueaHus! Mocyaa, KOP3WHbl U BCTaBKW AOMKHbI cHavana
OCTbITb. 3aTeM crielyeT yaanuTb OCTaTKN ropsiveli BoAbl U3 TEX MECT
B MOEYHOI KaMepe, rae OHV MOTyT CKanmBaTbCS.

» Bopa B MOEYHOI Kamepe He SIBNISIETCA MUTbeBOiA!

» lMpepnpapuTtensHas 06paboTka (Hanpumep, C MOMOLLIbIO YNCTALLMX
CpPefcTB), a Takxe onpeaeneHHble 3arpsa3HEHNSA N HEKOTOPbIE MOO-
e cpencTea MOryT cTaTb NPUYMHON NeHoobpasoBaHus. [leHa mo-
XKET CYLLLECTBEHHO CHU3UTb PE3yNbTaT MOKMN.
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» BbICTyNMBLLIASA U3 MOEYHOIN Kamepbl NeHa MOXET MNPUBECTU K Mo-
BPEXAEHNSIM MOCYAOMOEYHON MaLvHbl. [pun nosiBneHun ns npuéopa
MeHbl HEO6XOAMMO Cpasy NpPepBaTh BbIMNOMHEHNE NPOrpamMMbl U OT-
coeauHUTb NOCYAOMOEYHYIO MaLUUHY OT CETU ANeKTponuTaHus!

» B 3aB/CMMOCTV OT Matepuarna rnosa 1 o6yBu, BlaXKHbI Mo cro-
COOCTBYET CKOJBbXEHNIO 1 NpefcTaBnsieT onacHoCTb. 10 BO3MOX-

HOCTU OepXXUTe Nos CyxXnum 1 cpasy BblTUpanTe BRaxKHbIN rnos. [Npwn
YCTPaHeHUN OnacHbIX BELLECTB U ropsynX XXUOKOCTen Heobxoaumo
cobnogartb COOTBETCTBYOLLME MePbI 3aLLUThI.

» Mpuv NCNOb30BaHNMN MOIOLLIMX CPEACTB U CrieuunanbHbIX NPOayK-
TOB Bcerga crnepnynte NHCTPYKLUUSIM NPON3BOAMTENSI MOKOLLIErO CPeq-
cTBa. [pumMeHsiiTe MotoLMe CPeacTBa TONIbKO B COOTBETCTBUM C
HasHa4YeHneM, ykasblBaeMbiM NPON3BOAUTENEM, BO N3GEXaHNE Ma-
TepuanbHOro yliepbta 1 CUMbHbIX XUMUYECKUX PeakLuuii (Hanpumep,
C BbleNleHeM rpemy4yero razsa).

» KomnaHus Miele He HECET OTBETCTBEHHOCTY 3a BNUSHUE XUMU-
YeCKUX MOILLNX CPeacTs Ha maTepuan obpabaTbiBaeMbIX Npegme-
TOB. YunTbIBaNTe yKadaHns NpoOnU3BOANTENS MOOLLErO cpeacTsa no
YCNOBUSIM XPaHEHUS, NPUMEHEHUIO 1 AO3NPOBAHUIO.

» 36erainte BObIXaHWs MNOPOLLKOOBPAa3HbIX MOOLLMX cpeacTs! He
rnotanTe motoulee cpeactso! [lonagaHne MoKOLLLEro CpeacTBa B Opbl-
XaTenbHble NYTN MOXET BbI3BATb pasfpa’KeHne B HOCY, NONoCTn pTa
n roptaHn. HezamegnutenbHO obpaTuUTeCh K Bpayy, ecnun Bbl BOOX-
HYN UK NPOrNOTUNN MOKOLLLEE CPEnCTBO.

» Jluua cTaplue 16 f1eT MOryT camoCTOSATESIbHO A06ABNSATE MOKOLLVE
cpencTBa U MEeHATb KaHUCTPY TOJTbKO MOCHE NPOXOXAeHUst 0byye-
HUS.

» He gonyckaetcs Ncrnosfib30BaHNe NMOPOLLKOBbIX U XKUAKNX MOO-
LLIMX CPEOCTB, CoAepXKaLumnx akTUBHbIN xnop. OHU MOryT noBpeanTb
NNacTUKOBbIE 3NIEMEHTbI 1 YMNOTHEHUS MOCYAOMOEYHOM MaLUVHbI.
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» Bo ns6exaHue noBpexxaeHns MaTepuanos 1 KOPPO3nn B MOeY-
HYIO KaMmepy 1 Ha Hapy>kHyo 06NNLOBKY HE AOMKHbI NonagaTtb Kuc-
NOTbl, XNopuaconep xaLlmne pacTBopbl 1 KOPPO3UNHbIE YEPHbIE Me-
Tannbl.

» He MoiiTe B MOCYQOMOEYHOIN MallviHe NpPeaMeThl, 3arpA3HEHHbIe
nensioM, NeECKOM, BOCKOM, CMaskamu Unn Kpacutensamn. 3T BeLle-
CTBa MOryT NPUBECTUN K NOBPEXAEHNSAM NOCYAOMOEYHON MaLUNHBbI.

» [MocynoMOEYHYIO MaLLVHY 1 HEMOCPEACTBEHHO NMPUNeraLLyo K
Hel 30HY 3anpeLlaeTcs MbiTb CTPYEN BOAbI U3 LUMAHra UK Napom
Mo BbICOKMM AaBlIEHNEM.

» [Mpu BEPTUKANILHOM PasMeLLIEHNN OCTPbIX 1 OCTPOKOHEYHbIX CTO-
NoBbIX NPUGOPOB YYNTbIBATE OMNACHOCTb NOMy4YeHns TpaBmbl. Pac-
nonaranTe ux Takum o6pasom, YTobbl OHM HE MO HAHEeCTW TpaB-

My.

» Mepepn pasmellieHeM Nocyapl yoansaite ¢ Hee BCe KPYrHbIe 1
rpy6ble OCTaTKN MULLN.

Ecnn y Bac ectb getu

» lMpucmaTpusanTe 3a OEeTbMU, HAXOAALLMMUCSA BOMM3U NOCYAOMO-
e4HOM MalunHbl. Hukorga He paspeluante geTam urpatb ¢ nocyno-
MO€YHOW MaLlumHOW. CyLLEeCcTBYET ONaCHOCTb, YTO OETU MOTYT OKa-
3aTbCsl 3aKPbITbIMM B MOCYLOMOEYHOM MaLUVHE.

» [leTein MnafLue BOCbMM NET He CrieqyeT AonycKaTtb 6113Ko K Ma-
LUWHE, UM OHW AOSMKHbI HAXOAUTLCS MPY 3TOM MO MNOCTOSHHBIM
NPUCMOTPOM.

» [leTn cTaplue BOCbMU JIET MOTYT MOMb30BaTbCs MpodeccunoHarns-
HOW NOCYAOMOE4YHOWN MaLunHon 6e3 Haf30pa B3POCHbIX, ECNN OHK
HACTOMIbKO OCBOWSIN YNpaBneHne en, 4To MOryT 3TO AenaTb C yBe-
PEeHHOCTbLIO. [1eTn OOMKHbI OCO3HABaTb BO3MOXKHYIO OMacHOCTb,
CBA3aHHYIO C HENpPaBUNbHOW aKcnyaTaumen npuoopa.
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» [Mpu aKTUBU3MPOBAHHON (YHKLIM aBTOMaTUYECKOrO OTKPbIBAHMS
ABEpPLbl AETU HE AOMKHbI HAXOQUTLCS B 06N1acTy OTKPbIBaHWS ABEP-
Libl MOCYAOMOEYHOI MaLUnHbI. VIHa4ve B cnyvae BO3HUKHOBEHMS ApY-
FO HENCNPaBHOCTU CYLLECTBYET PUCK NOJTyYEHUS TPABMbI.

» He ponyckaiite, 4To6bl A4eTU NPUKACANINCH K XUMUYECKIM cpef-
ctBam! [NonagaHne XMMNYEeCKNX CPEACTB B AblXaTesbHble NyTU MO-
XKET BbI3BaTb pasgpa’kKeHne B ropTaHu 1 NoaoCTn pTa Uim NpuBeCcTU
K yoyLwbto. [1oaToMy He gonyckanTte, 4ToObl AeTU Haxogunuceb 6am3-
KO K OTKPbITON NOCYLOMOEYHOM MalunHe. B Hen ewwé moryT Haxo-
ONTbCSA OCTaTKN XUMUYECKMX CpeacTB. HemenneHHO ob6paTtuTech K
Bpauyy, ecnun pebéHoK B35S B pOT MotoLLee CPeaCTBO.

MpuHagnexHocTu

» Vcnonb3ayiiTe NCKNOYNTENBHO OPUMMHABbHbBIE MPUHAANEXXHOCTM
Miele. Npwn ycTaHOBKe Opyrnx AeTanen TepsaeTcs Npaso Ha rapaH-
TUNHOE 0BCNy>XNBaHME.

» Miele nocTaBnsieT 3anacHble 4acTu, Heobxoaumble Ans obecneye-
HUs1 paboTocnocobHocTN Npnbopa B TedeHun 10-15 netT ¢ MomeHTa
npeKpaLLeHns Bbinycka NocygoMoeyHbIX MallvH AaHHOWN cepun.

TpaHcnopTupoBKa

» [MepeBo3nTe NOCYAOMOEYHYIO MALLNHY TONBKO B BEPTUKAbHOM
MONOXXEHNW, YTOObI OCTATKWN BOAb! HE NMOMNann B SNEKTPUYECKYHO CUC-
TEeMy ynpaBfieHNs 1 He Bbi3BasIi HEVCMPaBHOCTW.

» [1na nepeBo3Ku pasrpysnTe NOCYAOMOEHHYO MaLUVHY 1 3adUKCcu-
pynTe BCE HE3AKPEMNNEHHbIE AeTann, HanpuMep, Kopoba, WnaHrv n
Kabenu.

dupma Miele He HeceT OTBETCTBEHHOCTb 3a NOBPEXAEHUS, NPU-
YNHOWN KOTOPbIX BbINI0 MTHOPUPOBaHWE MPUBEAEHHBIX YKa3aHui no
6e30NacHOCTUN 1 NMPeaynpPeXXaeHnin.
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OCHOBHbI€ YCTaHOBKM

BkntoyeHune nocyn,omoequﬁ Mawn-
Hbl

m OTkponTe ABepLy.

m BkritounTe nocyfomMoeyHyo MallnHy
ceHcopHonm kHonkomn O.

Mpy BKJIFOYEHUW NMOCYLOMOEYHON Ma-
LUMHbBI Ha AnCree NosIBISIETCS TEKCT
NPVIBETCTBMS U 3BY4UT MeNoaus npu-
BETCTBUS.

YcTaHoBKa si3blka

NHankauus Ha gucnniee aBToMaTu4ecku
NepekKsItoHaeTCst Ha YCTaHOBKY si3blKa.

m Bbi6epunTe ceHCOpHbIMU KHOMKa-
MU VA HY>XHbIN A3bIK, @ TakXe rnpu
Heo6XooUMOCTU CTpaHy 1 NoATBEp-
auTe ¢ nomoLbto KHonkn OK.

YCTaHOBEHHbIN 13bIK OTMEYaeTCs ra-
noukoli V.

Hactpoiika cuctembl Miele@home

Ha gucnnee otobparkaeTcst cOobLeHNne
Miele@home.

m Ecnuv Bbl XOTUTE HACTPOUTL CUCTEMY
Miele@home cpa3sy, nogTBepanTe aTO
¢ nomMoLbio kKHonkn OK.

CoBeT: Ecnu Bbl XOTUTE NEPEHECTN Ha-
CTPOVKY Ha 6onee no3gHee BPeMs, Bbl-
6epuTe ONuMIO NMponyCcTKTs U NOATBEP-
Ju1Te 3TO ¢ NnoMoLLbto KHomnku OK.

Y Bac ecTb 2 BO3MOXXHOCTU, YTOObI 3a-
perncTprpoBaTh Bally NOCY4OMOEYHYO
mMawmHy B cetn Wi-Fi:

B BbibepuTe Hy>XHbIi CNOCo6 coeanHe-
HUS1 U NMOATBEPANTE 3TO C MOMOLLbIO
kHorku OK.

1. CoevH. Yepes mpun.

2. CoeavH. Hepes WPS
(WPS=Wi-Fi Protected Setup)

Oucnneii n npunoxerne Miele@home
MOMOryYT BaM BbIMNONHWUTb OCTaBLUNECS
Lwaru.

YcTaHOBKa TeKyLero BpeMeHm

Mpwn noagkntoyveHnn k cetn Wi-Fi Teky-
LLilee BPeEMS yCTaHaBNMBaEeTCA aBToMa-

TNYECKWN Ha aKTyallbHOE 3Ha4YeHne.

VHavkauus Ha gucnnee nepeksoyaeT-
CSl Ha YCTaHOBKY TEKYLLLero BpeMeHu.

TekyLuee BpeMsa HEOO6XOAMMO Ans UC-
NMosib30BaHUs onunn « Tanmep».

m CeHCOopHbIMK KHOMKamun V' /\ BBegute
yacbl 1 NoaTBEpPANTE 3TO C NMOMOLLLIO
OK.

m [locne aToro BBeANTE MUHYThI 1 NOA-
TBEpAMTE NX ¢ nomoLyso OK.

Ecnun ceHcopHble KHOMKK V unu A
Jep>XaTb HaXkaTbiMU, TO aBTOMaTHYe-
CK1 ByeT naTn OTCHET BpeMeEH
Bnepén unn Hasaa.

YcTaHoOBKa XXECTKOCTU BOAbI

VHavkaums Ha gucnnee nepekso4vaeT-
CS1 Ha YCTaHOBKY >XXECTKOCTU BOAbI.

- 3anporpaMMupyinTe NoCyaOMOEYHYO
MalinmHy B TOYHOM COOTBETCTBUM C
>XKECTKOCTbIO BOAbI B BaLLlEM JOME.

- [Npn HeoBXoQMMOCTU 3anpocuTe NH-
dhopmanmo 0 TOHHOM 3HaAYEHNN
>KECTKOCTM BOAb! B BaLLEM JOMe Ha
npegnpuaTAN BOGOCHAGXeHMS.
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- [Mpn nepeMeHHon XXECTKOCTN BOAbI
(Hanpumep, 10-15°dH) nporpammu-
pyinTe BCcerga MakcumasibHOe 3Have-
Hue (B gaHHoOM npumepe 15°dH).

[Mpy obpalLleHnn B CEPBUCHYIO CIY>XXOY
Bbl 06fierynTe paboTy TEXHUYECKOMY
nepcoHany, ecnu 6ygeTe 3HaTb 3HaYe-
Hne XXECTKOCTM BOAbI.

[Mpocum Bac ykasaTb 34ecCb 3HayeHne
XKECTKOCTU BOAbI:

°dH

Ha 3aBopge-nsrotoBuTene mawmHa 3a-
nporpaMMrpoBaHa Ha XXECTKOCTb BO-
Opbl, paBHyto 14°dH.

B YCcTaHOBUTE XXECTKOCTb BOAbI 1 Moa-
TBEpOUTE C NoMoLLbio kKHomkn OK.

Mocne aToro Ha gucnnee NOsIBATCSA yKa-
3aHuA.

[Mocne noaTBepPXXAEHUSA 3TUX YKa3aHWI
Ha>kaTnem KHornkn OK B onpegenéHHbIX
cnyyasax otobpaxkaroTcs oba MHAMKaTo-
pa HefocTaTtka cpeacTs S [obasuts
cone W - NoBaBKTe ONonackrear..

m [Tpy HeoBXOANMOCTH 3arpy3nTe Cosb
1 ornonackmearenbs (CM. rmasy «Bsog
B 9KcnnyaTtaumo», pasgensl «PereHe-
paunoHHas conb» 1 «Ononackmea-
Tenb»).

m [loaTBepauTe COOBLLEHUS HAXKaTUEM
KHornku OK.

Ha gucnnee Ha KOpOTKOe BpeMs no-
ABUTCS Ha3BaHVe BbIOPaHHOW Nporpam-
Mbl, 1 3aropuTCs COOTBETCTBYIOLLASA
CEHCOpHas KHOMKa.

3artem B onpenenéHHbIX cnydasx Ha He-
CKOJIbKO CEKYH[, 0TOO6Pa3nTCs NPOrHo3
pacxofa BOfbl B BbIGPAHHO Nporpam-
Mme.
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lMocne aToro Aavcnneln NepekynTcs
Ha MHOMKaUMIO npegnonaraemon npo-
OOMKNTENBHOCTY BbiOpaHHOWN nporpam-
Mbl.
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OTKpbiBaHME ABEpLbI Hanpaensitowlas 3amka asepLpl 3an8u-
raetcsi.
B HekoTopbIX NporpamMax gsepLa aB-
TOMaTU4eCKN NPUOTKPbIBAETCS AJ1si
YAyYLLEHWS Pe3ynbTaToB CYLLKN.
Bbl MOXeTe TakxKe BbIKO4YUTb 3Ty
DyHKUMIO.
lMocymomoeyHas malumHa ocHalleHa
hbyHKUMEN aBTOMATNYECKOrO OTKpbIBa- Ecnv OTKphITL ABEPLIY BO BpeMs paco-
HUISt IBEPLIbI, KOTOPAS AKTUBUPYETCS C Thl MaLUMHbI, NPOrpamMMa asToMaTy-e-
NMOMOLLIbIO CTyKa (hyHKLKMSA CKI NPepBeTCst.
Knock2open). Bbl MOXETe UBMEHUTb KONIMYECTBO He-
06X0ANMbIX NOCTYKMBaHUIA Anst PyHK-
LM aBTOOTKPbIBaHNS U 0eaKTUBUPO-
BaTb €€.

He npensTcTByiiTe 3agBrraHnto Ha-
npaBnstoLLein 3amka asepLibl, Tak
KakK 3TO MOXXET Bbl3BaTb TEXHNYE-

CKYIO HEUCMPaBHOCTb.

& OnacHoCTb oLwnapnBaHus ropsi-
Yei BOOOMN.

Bo Bpemsi paboTbl MOCY[OMOEYHO
% MaLLMHbI HaxoasiLLasicsi B Heil Boga
i MOXET 6bITb FopsiHen.

] MoaTomy BO Bpemsi paboTbl MalUWHbI

OTKpbIBaiTe ABepLy ¢ 60MbLION OC-

i TOPOXHOCTbIO.
m BbicTpo nocTyunTe gBa pasa no /N Onacrocts, nonyvens Tpasw
Be xn—?eﬁ T e-l:rym Be AHorg tbpokTa MpW aBTOMATU4YECKOM OTKPbIBaHNN
p p Aasep p . nBepLbl.
[Bepua nproTKpbIBaeTCs. B KOHLe NporpamMmbl ABepLia MOXeT
BTOMaTU4YECKN OTKPbIBATLCS.
m BosbMuUTECH 3a BEPLIY Y BEPXHErO aBTOMATNHECKN OTKPbLIBATLC
Kpasi U BbITSHUTE eé 13 cukcartopa. Hu4em He GnokupyiTe 30HY OTKpbI-
BaHWsA ABepLpbl.

3akpbiBaHue aBepLbl
m 3aaBuHbTE KOpoba afs nocynpl.

m [MpyxmnTe aBepuy Ao pukcaumn.

,El,Bepu,a aBTOMaTN4YECKN 3aKpbiBaeTCA.
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& OnacHOCTb 3alleMIeHns 3aKpbl-
BaloLLeNCcs ABepLEi.

Mpw 3aKkpbiBaHUN ABEPLbI MOXHO
npuLLieMuTb cebe nanblpbl.
M36erante nonagaHus pyk B 06-
JlacTb 3aKpbIBaHWs ABEPLbI.

3anonHeHne KoOHTenHepa
COJIbIO

/N Puck NoBpeXAeHUst BCNEACTBME
MCMOJb30BaHNs HEMOAXOAALLMX BU-
[OOB COnu.

HekoTopble BuAbl CONM MOryT CO-
Jep>xaTb HepacTBOPMMbIE B BOAE
NprYMecK, KOTopble MOryT CTaTb Npu-
YMHOW BbIXOAA U3 CTPOSA YCTPONCTBA
CMSArYeHusi Bodbl.

Mcnonb3yinTe ToNbKO cneypansHele,
Mo BO3MOXXHOCTU KPYMHO3EPHUCTbIE
pereHepauVoHHble CONv NN apyrue
YMCTblE BbIBAPOUHbIE COSN.

& Puck noBpexxaeHust BcneacTaune
nonagaHnsi MOKLLMX CPEACTB B
YCTPONCTBOYMSITHEHUS BOAbI.
MotoLLiee cpefcTBO paspyLuaeT
YCTPONCTBO YyMSIFYEHUs1 BOAbl.

He pos3upyiite motoLlee cpencTeo (B
TOM YKCIE XNOKOE) B KOHTENHEp Ans
conu.

B BblgBUHBTE HUXKHUN KOPO6 13 MOeY-

HOW KaMepbl N OTKPOWTE KPbILLKY
KOHTeHepa ans conu.

m CHavana 3anenTe B KOHTENHEP NS

COJn OK. 2 N BOApI.

Mepen nepBoi 3arpy3Koin conu cne-
OyeT 3aUTb B KOHTENHEP OKOMO 2 1
BOAbIl, YTOObI COMb MOrf1a PacTBOPUTb-
cs.

[Mocne BBOAA MalLVHbI B 3KcnyaTa-
LMIO B KOHTEHepe Bceraa byaeT Ha-
XOOUTbCA OOCTATOYHO BOAbI.
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m BcTaBbTe BOPOHKY 1 3acCbInbTe B
KOHTENHEpP COJlb A0 ero 3arnofiHEHNS.
KoHTelnHep BMeLLaeT ao 2 Kr conu B
3aBUCKMOCTU OT €€ BuaaA.

m OuncTnTe o6nacTb 3arpy3kmn oT oc-
TaTKoB conv. 3aTeM MIOTHO 3aKpy-
TUTE KPbILLKY Ha KOHTeNHepe AN1s co-
n.
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3anonHeHne KOHTeHepa ono- B 3akpbiBaiiTe KPbILLKY A0 durkcaummn
nackuBartenem CO LWWeNn4ykKom, Tak Kak B MpoTMBHOM
Ccny4ae BO BpeMs MbiTbsA NOCYObl

B KOHTelHep nonafért Bofa.

T B TwaTenbHO BbITPUTE NPOMUTLIN OMo-
H %H nackusarenb, YToObl N36exaTb CUslb-
HOro NeHOO6PAa30BaHNSA B NOCNEnYHo-
LLlel nporpamMme.

Ons nony4eHnsa onTMalbHbIX Pe3yib-
lﬁ TaToB OononackmBaHUsA MO>XHO HACTpPO-
ﬂ NTb OO3NPOBKY OnoJlackmnBaTens.

m [TpynogHUMUTE XXENTYIO KHOMKY Ha
KPbILLKE KOHTeiHepa Ans ononackm-
Barens

KpblLLKa oTKpoeTcs.

B 3anonHaANTe KOHTENHeP ornonackmea-
Tenem o Tex nop, noka MHAmKaTop
YPOBHS (CTpenka) Npy ropnsoHTanb-
HO OTKPbITOW ABEepLe He OKpacuTCs B
TEMHbIN LBET.

KoHTelnHep onsa ononackueaTtens BMe-
waet npuon. 110 mn.
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O6nactb NpuUMeHeHuns

MotoLLee cpencTBo cneanyeT BblGpaTb
B COOTBETCTBUM C OKpY>KaroLLen obcTa-
HOBKOW akcniyataumu. MNpu koMmepye-
CKOM MCMONb30BaHNM PEKOMEHOYETCS
ncnonb3oBaTtb NpodeccnoHasbHbIe MO-
loLLe cpepncTBa.

lMopoLUKOoBbIE 1 XXMOKME MOOLLME Cpeq-
CTBa, a TaKXXe UHble XUMUYECKNE CPEL-
CcTBa Ans Ballell NOCYAOMOEYHON Ma-
LWMHbI MOXKHO 3akasaTtb Ha cante Miele:
https://shop.miele-professional.de/
procare-shine/

[ns ncnonb3oBaHust B GbITYy PEKOMEH-
OyeTcsa NCnonb3oBaTb MOKOLLME CPEL-
CcTBa Ans 6bITOBbIX NOCYAOMOEYHbIX Ma-
LUMH, NpenCcTaBieHHbIE B aCCOPTMMEHTE
Miele.

lMopoLlKoBbIEe MOIOLLME CPeacTBa 1
WHble pacxofHble MaTepualbl 415 Ba-
LLE NOCYy[OMOEYHON MaLUUHbI, UCMOJSIb-
3yemMon B 6bITY, yGOOHO 3aKa3blBaTb Ye-
pes npunoxxeHne Miele@mobile App
unn Ha canite Miele:
https://www.miele.ru
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MopowKoBblie MoloWwue cpen-
CTBa WU MoloLiue cpeacTsa B
Tabnertkax

Vcnonb3ayiiTe NOpOLLKOBbIE MOKOLLVE
cpencTBa Unu cpefcTsa B TabneTkax
TOJIbKO B YCTPOWCTBE [03MPOBaHIA

B AiBepLe.

Vicnonb3yinTe NCKMIOUYUTENBHO Obl-
CTPOpPaCTBOPMMbIE MOKOLLVE CPEL-
CcTBa B Buae TabneTok.

Mopxopswme MotoLLme cpeacTsa B
TabneTkax Bbl MOXETE HalTU B
acCOPTUMEHTE MOILLNX CPEACTB
Miele. MNMpwn ncnonb3osaHnMm KOMGU-
HUPOBAaHHbIX MOKOLLNX CPeacTs (Mo-
IOLLMX CPencTB B Buae TabneTok, Ko-
TOPbIE UMEIOT HE TONBKO (PYHKLMIO
OYUCTKU, HO 1 OMOSIACKMBAHNS U
CMSIrYeHNs1 BOAbI) MO NPUYMHE He-
60nbLIOW ANMUTENbHOCTU NPOrpamMm 1
B 3aBUCMMOCTIW OT Ka4ecTBa Bogbl
peKoMeHyeTCA JOMONHUTENbHO 1C-
Nnosib30BaTb Ofnofackuearesb U pere-
HepauOHHY0 COfb (MEHbLLEN KOH-
LeHTpauun).

m [lo6aBnsiiTe NOPOLLKOBbIE MOOLLE
CpeacTBa Unv CpeacTsa B Tabnetkax
B Kamepy KOHTenHepa A1 MOLLEero
cpencraa.

[o3upoBaHue molowero cpea-
cTBa

KoHTeliHep Onsa mMotollero cpeacTsa
BMeLLaeT makcumym 50 Mn cpeacTea.

B KOHTeHepe anst MOKLLIEro cpeacTaa
MMELOTCS OTMETKM ANt obnervyeHus go-
3uposaHus: 20, 30, makc. Npn nonHoc-
TbO (FOPU30HTaNbHO) OTKPbLITONM ABepLEe
OHI NOKas3bIBaOT NPUGAN3NTENBHOE 3a-
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rnoJsiHeHNe KoHTelHepa B MJT 1 MaKcu-
MarnbHbIi yPOBEHb 3amNONHEHUSI.

B cnyyae NopoLLIKOBOrO MOIOLLETO
CPEeACTBa OHM MOKa3bIBaoT, B 3aBUCU-
MOCTV OT MPOU3BOANTENS N 3€PHNCTO-
CTU NopoLUKa, NpubnnsnTensHoe 3a-
rnosIHeHNe B rpaMManx.

m [pun [O3VPOBaHNI MOIOLLETO Cpef-
CTBa y4uUTbIBalTE yKasaHus Ha yna-
KOBKE MOIOLLEro CpeacTaa.

m Ecnu He ykasaHO VHOe, 3arpy3nTte B
KOHTENHep ofHy TabneTky Anst MbITbs
nocyAbl UK, B 3aBUCUMOCTM OT CTe-
neHun 3arpsisHeHns nocyapl, 20-30 mn
MOIOLLIEro cpeacTsa.

Ecnn MCNOoNb3yeTCsA MeHblLle MOoKoLLero
cpencTea, 4emMm pekomMmeHgoBaHo, no-
cyna MOXeT ObITb BbIMbITa HEQOCTATOY-
HO YWNCTO.

[do6aBneHue mowoLwero cpea-
cTBa

I

=

—

/
o

S b ?

>a8

m [TpunogHUMNTE XXENTYIO KHOMKY Ha
KpPbILLKE KOHTEHepa At MOLLEro
cpepnctaa /I\.

KpblLlka oTKkpoeTcs.
Mocne BbINOMHEHMS NporpamMmbl KpbiLu-
Ka Takxxe 6ydeT oTKpbITa.

m 3arpysuTe MotoLlee cpeacTso
B KOHTElHep A1 MOMLLLEro cpea-
cTBa.

B 3a7BUHLTE KPbILLKY KOHTENHEPaA Tak,
4TOObI OHa 3adrKcpoBanacbh
CO LLENYKOM.

Xupkoe morouiee cpeacTso

Mo >enaHmto MOXXHO OCHAaCTUTb Mo-
CyAOMOE4HY0 MallnHy BHELLHM 0O3U-
PYHOLLMM HACOCOM A1 XXUOKNX MO0~
wmx cpencTts (Mogynb DOS).

Mpw Hann4n cneymnryecknx 3arpas-
HEHWI 1 0O3UPOBaHNN XXUOKNX
CpencTB 06paTuTeCh B CEPBUCHbIN
ueHTp Miele, 4to6bl NOgO6GpPATL OMNTU-
ManbHY0 JO3MPOBKY MOIOLLIEro cpef-
cTBa.
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BknrovyeHne nocygomoe4vyHomn
MaLUUHbI

m OTKpoOITe BOOOMNPOBOAHbBIN KPaH,
€CIN OH MEPEKPBDIT.

m OTKpoiTe aBepuy.

m Y6equtech, YTo pacnbUinTeNbHbIE KO-
poMbicna cBo60AHO BpaLLatoTCs.

m KocHuTecb ceHcopHoii kHorku O.
Ecnn nocynomoeyHas MaluvHa nepegq,
3TVM Obina BblktoveHa 6onbliue 1 Mu-
HYTbl, TO CNeAyeT KacaTbCsa CEHCOop-
Hol kHorku (O HeMHoro gonbLue
(BpemMeHHas 6MoKMPOBKaA).

Ha gucnnee Ha KOpoTKoe Bpems no-
SABUTCS Ha3BaHVe BbIOPaHHOW Nporpam-
Mbl, 1 3aropuUTCsi COOTBETCTBYOLLas
CEeHCOpHasi KHomMka.

3aTeM B onpefenéHHbIX cyvasix Ha He-
CKOJTbKO CEKYH[ 0TOOpPasnTCs MPOrHo3
pacxona Bofbl B BbIGpaHHOWM Nporpam-
Me.

Mocne aToro gucnnen Nepekno4YnTCs
Ha NHAVKauMo npeanonaraemoin npo-
OOMKNTENBHOCTY BbIGPaHHON Nporpam-
Mbl.
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Bbi60op nporpamMmmbli

BbibupaiiTe nporpammy MOVK/ B 3aBU-
CUMOCTM OT BuAa nocydbl 1 cTeneHn eé
3arpsA3HEHHOCTM.

B rnaBe O630p nporpamm onvcaHbl
nporpamMmmbl 1 obnacTn nx NPUMEHEHNA.

B KOCHUTECb CEHCOPHOWN KHOMKN HY>X-
HOW NporpamMmbl.

CeHcopHas KHomnka BblI6paHHON Npo-
rpammbl 3aropuTcs.

B meHto [0 HaxopsTcs gpyrue npo-
rpaMmbl.

B [1pn HEOBXOANMOCTN KOCHUTECH CEH-
COPHOWN KHOMKM [T

Ha gncnnee otobpasutcs nepsas 13
OOMNOJIHUTENIbHbIX MPOorpamMmMm.

m Bbi6epuTe CEHCOPHbIMM KHOMKa-
M VA Ha gucnnee Hy>KHy npo-
rpammy.
Tenepb MOXXHO Bbl6paTb NpOrpaMmHble
onummn

Ecnu nporpamMmMHble onuun BbiGpaHsbl,
3aroparoTcsi COOTBETCTBYIOLLME CEH-
COpPHblEe KHOTMKM.
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NHavkauuws npogomxuTesb-
HOCTM NporpamMmbl

Mepepn 3anyckom nporpamMmmbl Ha gucrnee
BbICBEUMBaETCA NpegnonaraeMasi npogon-
XKNTENBHOCTb BbIGPaHHOW Nporpammbl. B
npoLiecce BbINOMHEHNS MPOrpPamMMbl NP OT-
KpblBaHU1 ABepLbl OTOGpaXkaeTcst HAMKa-
LS BPEMEHW, OCTaBLLErocsi 40 3aBepLUeHUst
nporpammbl.

Kaxkablii aTan nporpamMbl 0603Ha4eH
CVIMBOJIOM:

#  MNpepsapuTenbHoe ononackmnea-
HVe/3amaqmnBaHne

N\ Molika

% [MpomexyTo4yHoe ornonacksa-
Hne

- OKOHYaTenbHOe ononacknBaHme
% Cywka

(O OkoHuyaHune

OTobparkaemast NpoaoMKNTENBHOCTb
nporpamMMbl MOXKET 6bITb Pa3HOM ONs
OLHOW 1 TOW >Xe nporpammbl. OHa 3aBu-
CUT, HanpumMep, oT TemrnepaTypbl 3anu-
BaeMoW BOfbl, LIMKNa pereHepaumm
YCTPOWCTBA OJ11 CMArYeHnsi Bogpl, Tuna
MOIOLLIEro CpencTBa, KonmyecTsa no-
cynbl U cTeneHn eé 3arps3HEHHOCTH.

Ecnu Bbl BbIGUpaeTe NporpaMmy B Nepsbiii
pas, Ha UHAMKATOpe MOSIBUTCA 3HaYeHue
BPEMEHU, KOTOPOe COOTBETCTBYET CpefHel
MPOAOSIKUTENBHOCTY BbIMOMHEHS MPO-
rpamMMbl MNPV NOAKIOYEHN XONOAHON BOAbI.

Mpy KaXKAoM BbINOMHEHU MPOrPamMMbl
3MEKTPOHHOE yrpaBieHre MalluHbl
KOPPEKTUPYET 3HAYEHNE MPOLOSIKN-
TENbHOCTM NPOrpaMMbl B COOTBETCTBUM
C TemnepaTypoli Ucrnosb3yemoli Boabl 1
KOJIM4ECTBOM MOCYAb.

3anyck nporpammbl

m [1ns 3anycka nporpamMmbl 3aKponTe
Asepy.
lMogTBEPAMTE NOSABUBLUMECH paHee
Ha gucnnee COObLLEHNS HaXkaTeM
kHonku OK.

B noaTtsep)kaeHune Havana BbINoNHEeHNs!
nporpamMmbl 3aropuTcst UHGUKaToOP BU-
3yanbHOro KOHTPONs paGoThl.

Bo BpeMs BbINONHEHUS Nporpammbl
Ha>kaTnem KHonkn OK npu OTKPbITON
ABepLie MOXHO BbI3BaTb UHAMKALMIO

Ha3BaHUs TEKYLLEN NporpaMmbl.

& OnacHocTb oLunapuBaHns ropsi-
Yein BOOOMN.

Bo Bpems paboTbl MOCY[OMOEYHO
MaLUMHbl HAXOOALLAACS B HEW Bofa
MOXXET ObITb ropsyen.

[MoaTomy BO Bpemsi paboTbl MaLLUUHbI
OTKpbIBanTe ABepLy C 60/bLLON OC-
TOPO>XXHOCTbIO.

49




ru - AKcniyaraums

3aBepLueHue nporpavmbl

B koHUe nporpamMmbl Npu 3aKpbITON
OBepue MalvHbl MeOIEHHO MUraeT MH-
AVKaTop BM3yasibHOro KOHTpons pa6o-
Tbl VI B HEKOTOPbIX Clyvasx pasgarTcs
curHarnbl.

Mpw 3aKpbITON ABEPLIE NHONKATOP BU-
3yanbHOro KOHTPONSA paboTbl NOracHeT
Yepes 10 MUHYT Nocse 3aBepLUEHNs
nporpamMmbl.

lMporpamma 3aBepLueHa, ecnv Ha auc-
nnee otobpaxaetcsi coobuieHne (O Mo-
TOBO.

Ecnn BkntoveHa dyHkumst AutoOpen,
OBepLa aBToMaTn4eCcKn NpUoOTKPbLIBaET-
CSl B HEKOTOPbIX Nporpammax. bnaroga-
psi 3TOMy noBbIaeTcs 3 HEKTUBHOCTb
CYLLIKW.

Ecnun BkntoyeHa nporpaMmMupyemast
hyHKUMSA Pacxod, MOXHO BKITIOYUTb UH-
AvKauuto hakTn4eckKoro pacxoga sogp!
B BbIMOJIHAEMOIA NporpamMme.

[Npn HeO6XOQMMOCTN BEHTUASTOP
CYLLKW NPOAOIIKUT paboTaTb eLlé He-
CKOJIbKO MVHYT MOC/e OKOHYaHus
nporpamMmbl.

& lMoBpexxaeHns BCNeacTane BO3-
OencTeus napa.

[Map MoXXeT NoBpeoUTb YyBCTBUTESb-
Hble Kpasi CTONELUHNLbI, €CNN NO
OKOHYaHUK NpOorpamMmbl Bbl OTKPOETE
OBepLy 1 BEHTUNATOP He ByaeT npo-
porxartb paboTathb.

Ecnu Bbl BbIKNOYUN aBTOMaTUYEC-
KOe OTKpbIBaHMe OBepLbl 1 BCE Xe
XOTUTE OTKPbITb ABEPLY MO OKOHYa-
HUWM NporpamMmbl, OTKpbIBanNTe €€ 0o
KOHL.
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BbikntoyeHue nocyaomMoeyHomn
MaLUUHbI

m OTKponTe oBepLy.

B [locyqoMOeYHY0 MaLuHy MOXXHO Bbl-
KNO4YUTb B JI060E BPeEMSI CEHCOPHOM
kHonkol (.

m [MogTBepauTe 3anpoc BrikaoumTts npm-
Hop HaxxaTnem kHonkm OK.

Ecnn nocynoMoe4Hyto MalLvHy BbIKIHO-
YNTb BO BPEMS BbINOSIHEHNSA NpOorpam-
Mbl, NporpammMa 6yget npepsaHa.

Takum 06pa3oM MOXKHO TakXXe npep-
BaTb OTCYET BPEMEHUN TanmMepa.

m Ecnv Bbl HaXkann CEHCOPHYIO KHOM-
Ky O, HO He xoTuUTe NpepbIBaTh Bbl-
NOMHeHne NporpamMmbl, HaXXaTuem
KHOMKK V BblbepuTe Ha gucrnee on-
umto He BeikAo4aTe NpKrbop 1 NoATBEP-
avTe BblI6op HaxKaTnem kHonku OK.

& Bo3HukHOBeHe yulepba Bcnea-
CTBME YTEYKUN BOOp!.

YTeuka BoAbl MOXET MPUHNHUTD
ywiep6.

3 coobparkeHuii 6e3onacHoCT
nepekpbiBarite BOAONPOBOAHbIN
KpaH, ecv nocygoMoeyHast MalunHa
OCTaéTcs Ha onTenbHoe Bpems 6e3
NPVUCMOTPA, HaNpuMep BO BpeMS
oTnycka.



ru -

0O630p nporpamm

[Mporpamma MprmeHeHne MotoLee cpencTso
CnepytoLyme faaHHble yKasaHbl
13 pacyéTa Ha MotoLLme cpea-
ctBa Miele.
OG6palyaiiTe BHUMaHUE Ha
yKasaHua npousBogutens!
KoHTenHep ans motowlero cpeg-
1
ctea /I\ )
) Lnsi cCBEXMX, MOYTN HE MPUCOXLUNX OCTaTKOB MW~ 20-25r
KopoTkad L. nm 1 Ta6.
< [nst 06bI4HbIX, CNerka NPUCOXLINX OCTaTKOB Mu- 20-25r
YHMBEpCANE- | N nam 1 Ta6.
HaA
d [ns npyropesLUnX, CUIbHO NPUCOXLUKX U NpU- 20-25r
1
WNHTeHcKBHAA JNIAMLLUMX, COAEP KaLLMX Kpaxman unm 6enok ) vnm 1 1a6.
OCTaTKOB MULLN
Y CneupanbHas nporpaMmma Ansi Moliku 6okanos 20-25r
Bokane unm 1 Tab.
& OHeprocbeperaioLLas nporpamma ¢ yBemyeH- 20-25r
ECO " HOW MPOJOMKUTENBHOCTLIO mnn 1 Tab.
op CneumanbHasi nporpaMmMa fnsi nocyapl, Tpebyto- 20-25r
MreHa. e rMrmeHn4eckon obpaboTku mnn 1 Tab.
) CneupanbHas nporpaMmMa ansi MOVKmM niacT- 20-25r
MnacTK MaccoBOW NMocyabl unn 1 Tab.
7y [lnsi ononackuBaHusi CULHO3arPSISHEHHON No-
Xon. npens. cyabl, HaNprMep 4S8 NpeaBapuTeNbLHOMo yaane-
OMOMACK. HWS 3arpsisHEHNIN NN NpefoTBpaLLleHns 6onee

CU/bHOMO MOACHIXaHYS!, ECIN MPOBOAMUTL MOJHYO
nporpaMmy roka HeLenecoo6pasHo

*) OTa nporpammMa no KOMGVMHUPOBAHHOMY PaCXOLY AMIEKTPOIHEPrn N BoAbl ABNSiETCs Hambonee ad-

(EKTMBHON AN MbITbsl TAKOW NOCYAbl CO CPefHen 3arps3HEHHOCTLIO.

(MOCTOSIHHBIN XOf, MPOrPaMMbl, KOTOPbIV HENb3S U3MEHUTD)

1)

cm. masy «Motolee cpeacTso»
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ru - TexHn4eckune xapakTepucTUKu

Mopgenb
NOCYLOMOEYHOI MaLLMNHbI

BbicoTa otgenbHocTosiLwero npuéopa

BbicoTa BcTpavisaemoro npuéopa

BbicoTa HULWK Ana BCTpanBaHus

LnpwHa

LLInpuHa Huwn pns BCTpanBaHus
ny6uHa oTaensHocTosALWero npnéopa
[ny6uHa BcTpanBaemMoro nprubopa
Bec

Hanpsi>xeHne
O6Lasn noTpebnsiemMmas MOLLHOCTb
[NpepoxpaHnTtenb

[MoTpebnsiemas MOLLHOCTb B BbIK/TFOYEHHOM CO-
CTOSIHUMN

[NoTpebnsemas MOLLHOCTbL B HepaboTatoLLEeM CO-
CTOSIHUM

Pexxunm oxungaHums

[unanasoH yacToT

MakcrmMarnbHas MOLLHOCTb Nepefaryrka
Hanop Bopgb! (rugpaennyeckoe aaBneHune)
[MopkntoveHre XonoaHOoN Nnn ropsivein Boabl
2KEcTkocTb BOAbI

BbicoTta cnvsa

[OnvHa cnnea

TemnepaTtypa oKpy>atoLLel cpefpbl

OTHOCHTENbHAs BNaXXHOCTb BO3AyXa
MakcumasibHasi
NVHeNHO cnaaaroLLas no

CeTeBoli kabenb
BmecTtumocTtb

BennynHa npounssogumMoro Lwyma
YpoBeHb 3BYKOBOW MOLLHOCTU LWA
YpoBeHb 3BYKOBOro AasneHust LpA

MapkrpoBKa COOTBETCTBUA HOpMaMm

Mapkuposka CE

AQpec n3rotosutens
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XXL
PFD 104 SCVi

805 mm
(BOBMOXXHOCTb PErynmpoBKM + 65 mMm)

ot 805 MM
(BOBMOX>XHOCTb PEerynMpoBKu + 65 Mm)

598 mm
600 Mm
570 mm

Makc. 51 kr

CM. TUMOBYO TABMNYKY

0,4 Bt

5,0 Br

0,9 Bt
2,4000-2,4835 Ty,
<100 mBT
50-1.000 klMa

0o makc. 60 °C
mMakc. 36 °d

makc. 1,0 m

makc. 4,0 m

ot 5°C no 40 °C

80 % npu Temnepatypax go 31 °C
50 % npu Temnepatypax go 40 °C

oK. 1,7 ™m

14 cTaHgapTHbLIX KOMMNIEKTOB Nocyabl

45 b (A)
32,5 a6 (A)

VDE, EMC (3awuTa oT paguornomex)

Oupektuea EC no mawmHam, MexaHu3Mmam n Ma-
LUMHHOMY o6opypoBaHuto 2006/42/EG

Miele & Cie. KG, Carl-Miele-StraBe 29,
33332 Giitersloh, lepmaHusi
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Deutschland:

Miele & Cie. KG

Vertriebsgesellschaft Deutschland
Geschaftsbereich Professional
Carl-Miele-StraBe 29

33332 Gtersloh

Telefon: 0 800 22 44 644

Telefax: 0 800 33 55 533

Miele im Internet: www.miele.de/professional

Osterreich:

Miele Gesellschaft m.b.H.

MielestraBe 1

5071 Wals bei Salzburg

Verkauf: Telefon 050 800 420 - Telefax 050 800 81 429
E-Mail: vertrieb-professional@miele.at

Miele im Internet: www.miele.at/professional
Kundendienst 050 800 390

(Festnetz zum Ortstarif; Mobilfunkgebtihren abweichend)

Luxemburg:

Miele S.a.r.l.

20, rue Christophe Plantin

Postfach 1011

L-1010 Luxemburg/Gasperich

Telefon: 00352 4 97 11-30 (Kundendienst)
Telefon: 00352 4 97 11-45 (Produktinformation)

Mo-Do 8.30-12.30, 13-17 Uhr
Fr 8.30-12.30, 13-16 Uhr

Telefax: 00352 4 97 11-39
Miele im Internet: www.miele.lu
E-Mail: infolux@miele.lu

Miele & Cie. KG
Carl-Miele-StraBe 29, 33332 Gutersloh, Deutschland

2021-03-05

M.-Nr. 11 675 990 / 00


ruvu
Выделение

ruvu
Записка
cover for RU, KZ, UA



	Titelseite
	Inhalt
	Inhalt
	Gerätebeschreibung
	Geräteübersicht
	Bedienfeld

	Bestimmungsgemäße Verwendung
	Vollständige Dokumente

	Sicherheitshinweise und Warnungen
	Sachgemäße Aufstellung
	Technische Sicherheit
	Sachgemäßer Gebrauch
	Kinder in der Umgebung
	Zubehör
	Transport

	Erste Inbetriebnahme
	Grundeinstellungen
	Geschirrspüler einschalten
	Sprache einstellen
	Miele@home einrichten
	Tageszeit einstellen
	Wasserhärte einstellen

	Tür öffnen
	Tür schließen
	Salz einfüllen
	Klarspüler einfüllen

	Betrieb
	Anwendungsgebiet
	Pulverförmige Reiniger und Reiniger-Tabs
	Reiniger dosieren
	Reiniger einfüllen
	Flüssigreiniger
	Geschirrspüler einschalten
	Programm wählen
	Anzeige der Programmdauer
	Programm starten
	Programmende
	Geschirrspüler ausschalten

	Programmübersicht
	Technische Daten
	


	Содержание
	Описание прибора
	Обзор прибора
	Панель управления

	Надлежащее использование
	Полная документация

	Указания по безопасности и предупреждения
	Правильная установка
	Техническая безопасность
	Правильная эксплуатация
	Если у Вас есть дети
	Принадлежности
	Транспортировка

	Первый ввод в эксплуатацию
	Основные установки
	Включение посудомоечной машины
	Установка языка
	Настройка системы Miele@home
	Установка текущего времени
	Установка жёсткости воды

	Открывание дверцы
	Закрывание дверцы
	Заполнение контейнера солью
	Заполнение контейнера ополаскивателем

	Эксплуатация
	Область применения
	Порошковые моющие средства или моющие средства в таблетках
	Дозирование моющего средства
	Добавление моющего средства
	Жидкое моющее средство
	Включение посудомоечной машины
	Выбор программы
	Индикация продолжительности программы
	Запуск программы
	Завершение программы
	Выключение посудомоечной машины

	Обзор программ
	Технические характеристики
	






